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Inh. Volker ZiskeInh. Volker Ziske

Spezialist für Samsung
Wärmepumpen
(bis 70% Förderung möglich)

Beratung - Verkauf
Ausführung

Hilfe bei

KFW-Antrag

WIR SUCHEN

SIE!
Lübecker Landstraße 32 · 23701 Eutin · Tel.: 0 45 21 / 7 04 90
Fax 0 45 21 / 70 49 50 · info@cobobes.de · www.cobobes.de

Bürokauffrau/Bürokaufmann/
Bürokraft/Büroangestellte

m/w/d für den Empfang

in Vollzeit oder Teilzeit (mind. 30 h)

√ 30 TAGE URLAUB
√ ABWECHSLUNGSREICHER

ARBEITSALLTAG
√ FITNESSSTUDIO / BIKELEASING
√ ALTERSVORSORGE
√ ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG
√ MODERNES BÜRO / RUHEBEREICH

Jet󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛� ������e� ����

Lübecker Landstraße 32
23701 Eutin

www.cobobes.de

Wartung & ServiceWartung & Service
Wärmepumpen & Photovoltaik
Badsanierung & Ausstellung

04521 - 70 49-0

Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin, Königstr. 4,   04521/3031

Ganz gepflegt 
die StartUp Challenge gewonnen

Dieser Wettbewerb zeigt, wie man der unternehmerischen Kreativität junger Menschen eine 
Bühne bieten und Perspektiven erö�nen kann: Zum dritten Mal richtete die Entwicklungs-
gesellschaft Ostholstein mgH (EGOH) die StartUP Challenge Ostholstein für Schüler*innen 
der Beruflichen Schule des Kreises in Eutin aus. Den ersten Platz sicherte sich das Team 
„Frenavi“. Das Duschpulver von Anastasia (re.) und Frida Josephine überzeugte durch Qua-
lität und eine ansprechende Präsentation. Eine nachvollziehbare Entscheidung der Fach-Jury, 
wie EGOH-Geschäftsführer Jens Meyer (li.) nicht nur wegen des tollen Duftes befand. Lesen 
Sie mehr auf Seite 8.                     Foto: Jabs

Spannende 
Wissenschaft rund 

ums Weltraumwetter
Eutin (t). Die Schleswig-Holsteinische Uni-
versitäts-Gesellschaft –Sektion Eutin und 
Neustädter Bucht – bittet am Mittwoch, 4. 
Februar, um 19 Uhr zum Vortrag in die Eu-
tiner Landesbibliothek, Schlossplatz 4. Prof. 
Dr. Bernd Heber spricht zum Thema „Solar-
terrestrische Beziehungen – Was ist das Welt-
raumwetter und wie beeinflusst es uns?“. Der 
Eintritt ist Mitglieder aller Sektionen, Studen-
ten und Schüler frei, Nichtmitglieder zahlen 
7 Euro.
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Gewerbegebiet Bosau: 
Unternehmen

starten konkrete Planung 
Bosau (t). Bei einem ersten Tre�en 
im Gemeindehaus Hutzfeld zeig-
ten die anwesenden Unternehmen 
großes Interesse an der Realisie-
rung des geplanten Gewerbege-
biets in der Gemeinde Bosau. Die 
Gruppe beschloss, die Planung in 
Eigenregie voranzutreiben und die 
bereits von der Gemeinde geleiste-
ten Vorarbeiten zu analysieren.
Die anwesenden Unternehmen 
meldeten bereits einen Flächen-
bedarf von etwa 50 bis 70 Pro-
zent der in Hutzfeld verfügbaren 
Flächen an, was das starke Enga-
gement der regionalen Wirtschaft 
für das Projekt unterstreicht. Ein 
anwesender Jurist gab positive 
Anregungen zur Gestaltung der 
Zusammenarbeit und bestätigte, 
dass es keinerlei rechtliche Hin-
derungsgründe für das Vorhaben 
gibt. Der Jurist wird das Projekt 
weiterhin begleitend beraten. Die 
Auswahl der Rechtsform der Trä-
gerschaft war bei dieser Diskussi-

on einer der Hauptpunkte.
Um die nächsten Schritte klar zu 
strukturieren, wird ein Planungs-
büro zum nächsten Tre�en ein-
geladen, das den Beteiligten das 
Gesamtverfahren erläutert und die 
notwendigen Planungsschritte auf-
zeigt. Die nächste Zusammenkunft 
findet am Dienstag, 10. Februar, 
um 19 Uhr im Gemeindehaus 
Hutzfeld statt. Weitere interessier-
te Unternehmen aus der Region 
sind herzlich eingeladen, sich in 
dieser frühen Planungsphase an-
zuschließen und das Projekt aktiv 
mitzugestalten.
Das Gewerbegebiet soll lokalen 
Unternehmen eine flexible und 
kostengünstige Ansiedlung ermög-
lichen. Durch die gemeinsame 
Erschließung und den Betrieb der 
Infrastruktur können Synergien 
genutzt und Kosten reduziert wer-
den. Für Rückfragen kann man per 
E-Mail an info@gewerbegebiet-
bosau.de Kontakt aufnehmen.

Seniorennachmittag
in Eutin-Fissau

Eutin-Fissau (t). Am Freitag, 
30. Februar, findet von 15 bis 
17 Uhr der Seniorennachmit-
tag im Gemeindehaus 
in Fissau am statt. Das 
Akkordeon ist das In-
strument des Jahres 
2026 – da passt es gut, 
dass gemeinsam mit ei-
nem Akkordeonspieler 
bekannte und beliebte 
Volkslieder gesungen 
werden. Außerdem 
gibt es natürlich auch 
wieder Ka�ee, Kuchen 

und Klönsnack. Eine herzliche 
Einladung geht an alle, die gerne 
kommen möchten!  

Geselligkeit beim o�enen bunten Nachmittag
Kasseedorf (t). Der Sozialver-
band Deutschland (SoVD) Orts-
verein Schönwalde-Kasseedorf 
geht mit einer neuen Veranstal-
tung für alle Interessierten an den 
Start. Ab Dienstag, 2. Februar, 

15 Uhr findet in den Räumen 
des „Kiek In“ ein o�ener, bunter 
Nachmittag statt, der fortan an 
jedem ersten Dienstag im Monat 
fortgeführt wird. Jeder Teilnehmer 
kann sich an der Gestaltung des 
Tre�ens beteiligen und Wünsche, 
Ideen und Vorstellungen einbrin-
gen. So kann gespielt werden 
(Spiele können auch mitgebracht 
werden). Interessierte können 
stricken, häkeln, sticken, nähen – 
nach dem Motto „Einer lernt vom 
anderen“. Wer klönen möchte, 
findet sicher Gleichgesinnte. 
Auch themenbezogene Diskus-
sionsrunden sind möglich, ledig-

lich die Politik sollte 
ausgespart werden. 
Oder schreiben, sin-
gen, erzählen? Jede 
Idee wird aufgegrif-
fen und findet eine 
Lösung. Wer gerne 
kommen möchte, 
den Weg zu Fuß je-
doch nicht bewälti-
gen kann, kann auch 
abgeholt werden. Es 
wird Ka�ee, Tee und 
Kaltgetränke gereicht. Kuchen 
darf gerne mitgebracht werden. 
Die Kosten für den Nachmittag 
betragen 1,50 Euro. Für Anmel-

dungen und Informationen kön-
nen Interessierte unter Telefon 
0152-28158556 oder 04528-
910941 Kontakt aufnehmen.

Nummern-
flohmarkt
rund ums Kind

Sarau (t). Am Sonnabend, 7. 
März, heißt es von 9 bis 12 
Uhr Stöbern für den Nach-
wuchs. In der Alex-Köhn-
Sporthalle in Sarau findet 
ein Nummernflohmarkt rund 
ums Kind statt. Wer mit ei-
nem Stand dabei sein möch-
te, kontaktiert für Infos und 
Nummernvergabe per E-Mail 
die Veranstalter: speelgoern-
sarau@gmx.de.

Foto: hfr

Son ntagskinder
– willkommen im Leben!

Lia

Die süße Lia ist ein echter Sonnenschein. Da passt es gut, 
dass sie auf der Sonneninsel Fehmarn zu Hause ist. Die kleine 
Insulanerin erblickte am 18. Januar in der Eutiner AMEOS-
Klinik das Licht der Welt. Ihren Fototermin in Star-Manier 
absolvierte sie offensichtlich ganz entspannt. Der reporter 
gratuliert und wünscht alles Gute!    Foto: BabySmile

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBARREGION

Fehmarn
NABU-Wasservogelreservat Wallnau 
mit neuer Leitung

Heiligenhafen
Starker Pilzbefall: Baumfällungen
im Stadtpark sind unumgänglich  

Oldenburg 
Es wird gebaut: Startschuss
für neues Wohnquartier

Plön
Sabrina Schulz ist die bundesbeste 
Azubi

WWW.NORDISH.NEWS
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HEIZUNG • SANITÄR • REG. ENERGIEN • PHOTOVOLTAIK
BLOCKHEIZKRAFTWERK • BIOMASSE

Wir bi� en um
Tischreservierung

online, Telefon oder Mail

Diekseepromenade 4
23714 Bad Malente
Tel. 0 45 23 / 31 04

Winteröff nungszeiten:

info@boots-haus.de

Montag  17.00 – 21.00 Uhr         
Dienstag  17.00 – 21.00 Uhr        
Mi� woch       Ruhetag  
Donnerstag Ruhetag     
Freitag 17.00 – 21.00 Uhr            
Samstag 12.00 – 21.00 Uhr         
Sonntag 12.00 – 20.30 Uhr        

Warme Küche bis eine 

Stunde vor Ladenschluss

Ostholstein (t). Der Winter ist 
in vollem Gange und Schnee 
und Eis machen nicht nur Ärger, 
sondern vielen Menschen auch 
richtig Spaß. Die Polizei warnt in 
diesem Zusammenhang aktuell 
noch einmal vor dem Betreten 
der Eisflächen.
Insbesondere auf großen Seen 
und auf Fließgewässern ist die 
Eisschicht trotz der Minusgrade 
noch nicht tragfähig. Beim Betre-
ten und möglichen Einbruch in 
das eiskalte Wasser droht Lebens-
gefahr. Deshalb die Mahnung: 
Bringen Sie sich nicht in Gefahr, 
seien Sie Vorbild und erklären 

Sie insbesonde-
re Kindern die 
Lage. So können 
Sie auch Polizei, 
Feuerwehr und 
Ret tungsdienst 
unterstützen und 
u m f a n g r e i ch e 
Einsatzlagen ver-
meiden. 

Schönwalde (t). Der Landesbe-
trieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein (LBV.SH) er-
neuert ab Montag, 2. Februar, die 
Landesstraße 57 innerhalb der 
Ortsdurchfahrt Schönwalde. Die 
Maßnahme kann aus Gründen des 

Arbeits- und Gesundheitsschutzes 
ausschließlich unter Vollsperrung 
durchgeführt werden. Die Ge-
samtmaßnahme soll im Novem-
ber 2027 abgeschlossen sein.
Die Durchführung erfolgt in sie-
ben aufeinanderfolgenden Bau-
abschnitten. Gestartet wird mit 

dem Abschnitt zwischen Ost-
preußenweg und Am Steinberg. 
Jeder weitere Abschnitt beginnt 
erst nach Fertigstellung des vor-
herigen. In den Sommerferien 
erfolgt der Umbau der Kreuzung 
Oldenburger Straße/Milchstraße. 

Ab November beginnt die Erneu-
erung des Lachsbach-Durchlas-
ses, des Regenwasserkanals und 
der Straße im Abschnitt Berg-
felder Straße bis Lachsbach, die 
bis Ende Februar 2027 andauert.
Die Erreichbarkeit der Haus-
grundstücke im Baufeld ist wäh-

Fotografieren: Ja! 
Betreten: Nein! 
Das gilt für die 
Eisflächen trotz 
Winterwetter. 
Foto: B. Albrecht

Warnung vor dem Betreten der Eisflächen

L 57-Sanierung in Schönwalde startet am 2. Februar
rend spezifischer Bauphasen 
– wie Fräsarbeiten, Kanalbauar-
beiten und dem Asphalteinbau 
– nicht gegeben. In diesen Zeit-
räumen werden die Anwohner 
gebeten, ihre Fahrzeuge außer-
halb der Sperrzonen zu parken. 
Die Baufirma wird rechtzeitig 
vorab per Anliegerschreiben über 
die Einschränkungen informieren. 

Umleitungen verlaufen 
großräumig

Die ausgeschilderten Umleitun-
gen verlaufen großräumig nörd-
lich der L 57 über die B 76, weiter 
über die L 174 Richtung Sielbeck, 
die L 163 Richtung Nüchel, die L 
178 über Kirchnüchel und Berg-
feld zurück zur L 57 in Schönwal-
de und umgekehrt. Eine zusätz-
liche Umleitung wird ewährend 
der Kreuzungsbauphase über 

Lensahn, die L 258 Richtung Han-
sühn sowie über die L 216 Rich-
tung Schönwalde und umgekehrt 
eingerichtet.
Parallel zur Fahrbahnerneuerung 
durch den LBV.SH führt die Ge-
meinde Schönwalde umfangrei-
che Arbeiten durch – von der Er-
neuerung des Regenwasserkanals 
bis zum Neubau eines kombinier-
ten Rad- und Gehwegs zwischen 
der Bergfelder Straße und der Ein-
mündung Am Ruhsal. Zur besse-
ren _Kommunikation vor Ort hat 
der LBV.SH ein gesondertes Büro 
eingerichtet, dass die durchgängi-
ge Information der Bürger sicher-
stellt. Es ist über die Internetseite 
www.ortsdurchfahrt-schoenwal-
de.de sowie per E-Mail an info@
ortsdurchfahrt-schoenwalde.de 
oder telefonisch montags und 
freitags zwischen 9 und 12 Uhr 
unter 0177-4139 864 erreichbar.Symbolfoto: hfr
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Grauer Tiger in Nüchel gefunden
Nüchel (aj). In der Winterkälte 
streifte dieser hübsche Kater in 
Nüchel umher, bis ihn jemand 
am Wochenanfang in die Ob-
hut des Eutiner Tierheims gab. 
Hier wartet der Graugetigerte 
nun warm und bestens umsorgt 
darauf, dass seine Menschen 
ihn wieder nach Hause holen. 
Unverwechselbar macht ihn 
der weiße Latz, aber das muss 
man seiner Familie natürlich 
nicht sagen. Wer den Kater ver-

misst oder weiß, wo er zu Hau-
se sein könnte, nimmt unter 
Telefon 04521-73644 oder per 
E-Mail an info@tierheim-eutiin.
de Kontakt auf.
Natürlich freut sich das Tier-
heim auch immer über Unter-
stützung – das Spektrum reicht 
von der Tierpflege bis zu Gar-
tenarbeiten. Alle Infos und ein 
Kontaktformular finden Interes-
sierte auf der Homepage tier-
heim-eutin.de.

Pilgern im Schlossgarten und rund um Malente
Eutin/Malente (t). In Zeiten 
wie diesen, wo Menschen die 
täglichen Nachrichten kaum 
noch ertragen können, ist es 
gut, mal den Kopf freizube-
kommen und sich auf das 
Wesentliche im Leben zu kon-
zentrieren. Der Kirchenkreis 
Ostholstein bietet mit dem 
„Pilgern durch den Schlossgar-
ten“ und dem „Pilgern durch 
die Jahreszeiten“ auch im 
kommenden Jahr wieder zwei 
Formate in Eutin und Malente 
dafür an.
Der kürzere Weg ist der durch 
den Eutiner Schlossgarten. Am 
Sonnabend, 31. Januar, nimmt 
Pilgerbegleiterin Maria Ulrich 
Interessierte um 15 Uhr mit 
auf einen rund zwei Kilome-
ter langen Rundweg, der am 
Taufbrunnen im Garten am 
frischen Wasser direkt an der 
Stadtbucht beginnt und an der 
Michaeliskirche nahe am Aus-
gangspunkt endet. Während 
der 90-minütigen Wanderung 
halten die Pilger mehrfach 
an, um die Natur zu erleben 
oder einen geistlichen Impuls 

zu hören. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Veran-
staltung findet monatlich statt.

Beim Pilgern durch die Jah-
reszeiten nimmt der Sereetzer 
Pastor Sönke Stein Interessierte 
mit auf eine rund 13 Kilome-

ter lange Strecke: Treffpunkt 
ist der Parkplatz am Bahnhof 
in Malente, Bahnhofstraße 2, 
mit Blick auf den Dieksee. Im 
Kurpark gibt es dann einen 
Anfangsimpuls, danach geht 
es am See entlang und über 
Rachut – dort ist Mittagspau-
se – durch den Dodauer Forst. 
Zielpunkt ist die Malenter Kir-
che, wo es um 14 Uhr eine 
Schlussandacht gibt und von 
wo aus alle Beteiligten nach ei-
ner Erholungspause bei Kaffee 
oder Tee im Gemeindehaus in-
dividuell oder in Gruppen den 
Heimweg antreten. Das erste 
Pilgern findet am Sonnabend, 
7. Februar, ab 9.30 Uhr statt. 
Weitere Termine sind am 18. 
April, 27. Juni und 24. Oktober. 
Eine wetter- und wanderfeste 
Ausrüstung sowie Verpflegung 
für unterwegs sind Vorausset-
zung für diesen Pilgerweg. 
Die Teilnahme kostet 3 Euro. 
Zur besseren Vernetzung und 
Verabredung von Fahrgemein-
schaften wird um Anmeldung 
per E-Mail an soenke.stein@
kk-oh.de gebeten.

Polizeieinsatz in Ahrensbök: Mann schwer verletzt
Ahrensbök (t). Am Samstagabend, 
24. Januar, kam es in Ahrensbök 
aufgrund eines schwer verletzten 
Mannes zu einem größeren Poli-
zeieinsatz. Das Kommissariat 1 der 
Bezirkskriminalinspektion Lübeck 
führt die weiteren Ermittlungen we-
gen des Verdachts der gefährlichen 
Körperverletzung und des Verdachts 
des versuchten Totschlags. Im Zuge 
der Ermittlungen suchen die Beam-
ten weitere Zeugen, insbesondere 
den Fahrer eines weißen Kleintrans-
porters, der das Tatgeschehen näher 
beobachtet haben soll.

Nach derzeitigem Sachstand kam 
es in der Lübecker Straße in Ah-
rensbök zu einer körperlichen 
Auseinandersetzung zwischen 
drei Männern. Das Geschehen 
trug sich auf offener Straße zu. 
Im Zuge dieser Auseinanderset-
zung zog sich der 33 Jahre alte 
Geschädigte schwere, aber nicht 
lebensgefährliche Verletzungen 
zu. Bei dem festgestellten Verlet-
zungsmuster handelt es sich nach 
erfolgter ärztlicher Untersuchung 
nachweislich um eine Schuss-
verletzung. Der oder die Täter 

konnten im Rahmen der Fahn-
dungsmaßnahmen nicht mehr 
festgestellt werden. Vorliegende 
Hinweise deuten darauf hin, dass 
sich die beiden Männer in einem 
dunklen PKW in Richtung Lübeck 
entfernten.
Weiterführende Ermittlungen er-
gaben, dass das Szenario in der 
Lübecker Straße von dem Fahrer 
eines weißen Kleintransporters be-
obachtet worden sein soll. Dieser 
soll während seiner Fahrt durch 
die Lübecker Straße in Richtung 
Lübeck von dem dunklen PKW 

aufgestoppt worden sein. Die Er-
mittler der Mordkommission su-
chen jetzt den Fahrer des weißen 
Kleintransporters, der möglicher-
weise weitere Details des Gesche-
hens beobachtet hat. Gegenstand 
der Ermittlungen ist weiterhin, ob 
das Tatgeschehen einen direkten, 
möglichen Bezug zum Rockermi-
lieu hat. Die Prüfungen dauern 
weiter an. Zeugen werden gebe-
ten, sich mit der Kriminalpolizei in 
Lübeck unter der Telefonnummer 
0451-1310 in Verbindung zu set-
zen.

Tiere suchen
ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin

Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&&

Wer vermisst diesen Kater? � Foto: hfr

Die Jakobsmuschel ist das traditionelle Erkennungszeichen der Pil-
ger. � Foto: KKOH/Heinen
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bis zu

50 %*
auf die Winterware

* Reduzierte Ware ist von der Rabattation ausgeschlossen!
Rabatte sind nicht miteinander kombinierbar.

Frühjahrsputz
ab dem 30. Januar 2026

Eutin (t). Das Familienzentrum 
Eutin mit den Frühen Hilfen ist 
Anlaufstelle für Schwangere und 
Familien mit Kindern im Alter 
von null bis sechs Jahren. Betreut 
werden die Gemeinden Bosau, 
Malente, Schönwalde, Kassee-
dorf, Süsel und die Stadt Eutin. 
„Wir beraten und unterstützen 
die Eltern bei Fragen und Proble-
men rund um das Familienleben. 
Dazu gehört auch die praktische 
Hilfe durch Familienhelfer im All-
tag. Sie können zum Beispiel bei 
der Erziehung oder der Organisa-
tion des Alltags unterstützen. Sie 
leisten eine Hilfe zur Selbsthilfe. 
Wie genau diese Hilfe aussieht, 
wird gemeinsam mit den Eltern 
besprochen“, erläutert das Fami-
lienzentrum.
Auch für sein neues Projekt – „Be-
treuung und Versorgung in Not-
situationen nach § 20 SGB VIII“ 
– sucht die Einrichtung des Kin-
derschutzbundes zusätzlich Fa-
milienhelferinnen und -helfer, die 
die zeitweise Betreuung und Ver-

sorgung eines Kindes überneh-
men würden, wenn aus gesund-
heitlichen oder anderen Gründen 
dessen Familie in eine Notsituati-
on geraten ist. So soll ermöglicht 
werden, dass das Kind im familiä-
ren Umfeld bleiben kann. 
„Wenn Sie jungen Familien und 
die weiteren Angebote des Fami-
lienzentrums unterstützen möch-
ten, würden wir Sie gerne ken-
nenlernen und für die Mitarbeit 
im Familienzentrum gewinnen. 
Für beide Tätigkeiten wird eine 
entsprechende Aufwandsentschä-
digung übernommen“, wirbt das 
Familienzentrum um Unterstüt-
zung. Der nächste kostenlose 
Vorbereitungskurs findet ab dem 
7. März sechsmal sonnabends 
(nur außerhalb der Ferien) in Eu-
tin statt.
Für nähere Infos, Anmeldung 
und Fragen kann man sich beim 
Familienzentrum Eutin, Telefon 
04521-8309088 oder E-Mail 
familienzentrum-eutin@kinder-
schutzbund-eutin.de, melden.

Eutin (t). Eine klingende Oster-
Geschenkidee der Spitzenklasse 
offerieren die Reporter-Leser-
Reisen mit dem Top-Classic-
Event des Jahres in Berlin mit 
dem großen Gala-Konzert von 
„Saturday Night Joja Wendt & 
Friends“ unter dem sommerli-
chen Sternenzelt der Bundes-
hauptstadt beim „Classic Open 
Air“ auf dem legendären Gen-
darmenmarkt in Berlin.
Im traumhaften Ambiente er-
wartet die Leser*innen ein ab-
solutes Konzert-Highlight mit 
spannenden Überraschungs-

gästen während 
der Sonder-
reise vom 11. 
bis 13. Juli mit 
Unterkunft im 
komfortablen 
Hotel „Holiday 
Inn City Centre“ 
Berlin in direk-
ter Nähe vom 
Potsdamer Platz 
mit reichhalti-
gem Schlem-
mer f rühs tück 
vom Buffet und 
m o d e r n s t e n 

Familienzentrum sucht 
Familienhelfer

„Classic Open Air Gendarmenmarkt Berlin“ 
mit Joja Wendt & Friends 

Weltklasse-Konzert: Joja Wendt spielt in Berlin unter dem Sternen-
himmel.

Reporter-Leser-Reisen:

Traumhafte Kulisse für ein grandioses Sommerkonzert: der Gendar-
menmarkt im Herzen Berlins.

Desginer-Hotelzimmern mit 
Top-Komfort und Klimaanlage.
Das komplette Leistungspaket 
der Sommer-Sonderreise ist in-
klusive der Busfahrt direkt ab 
Eutin ohne weitere Einsammel-
tour zum Sonderpreis von nur 
279,90 Euro ab sofort buchbar 
inklusive der zwei Hotelüber-
nachtungen mit Frühstück vom 
Buffet, einer großen Stadtrund-

fahrt in Berlin mit Reiselei-
tung sowie der Eintrittskarte für 
Samstagabend um 20 Uhr zum 
Gala-Konzert (höherwertige 
Karten gegen Aufpreis buchbar). 
Die  Anmeldungen können ab 
sofort bei den Reporter-Leser-
Reisen in Eutin unter Telefon 
04521-701130 oder direkt on-
line auf leserreisen.der-repor-
terr.info erfolgen.   
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Eutin vor 100 Jahren

1926 – das Jahr gehört zu den 
Goldenen Zwanzigern. Überall 
ertönt Musik, es wird getanzt, 
Kunst und Literatur entdecken die 
Neue Sachlichkeit. Wirtschaft-
lich setzt sich der Aufschwung 
fort. Deutschland wird in den 
Völkerbund aufgenommen. Die 
innenpolitische Lage ist instabil. 
W. Marx übernimmt im Mai das 
Amt des Reichskanzlers von H. 

Luther. Wieder wird eine Min-
derheitsregierung gebildet, die 
aber auch schon im Dezember 
erneut scheitert. Was in Eutin vor 
einhundert Jahren Gemüter und 
Gedanken bewegte, hat Regine 
Jepp vom Büro für Eutiner Stadt-
geschichte quartalsweise für eine 
Serie zusammengestellt.
Zur Mitte der 1920er Jahre sind 

in Eutin mindestens 15 Krieger-
Vereine oder ähnliche Institutio-
nen tätig. Dazu gehören der Ar-
tilleristen-Verein, die Militärische 
Kameradschaft, der Gardekorps-
verein, der Marine-Verein, die 
vereinten Jäger und Schützen, 
die Kameradschaft der 84er, der 
85er, der 162er und der Ange-
hörigen des Infanterie-Regiments 
163, der Verein ehemaliger Ka-

valleristen und der Stahlhelm. 
Ferner hat der Krieger-Verein 
Eutin auch „Ableger“ in Neudorf 
und Fissau. Daneben arbeiten 
noch acht weitere rechtskonser-
vative Verbände in der Stadt, so 
der Deutsche Offiziersbund, der 
Deutschnationale-Handlungsge-
hilfen-Verband, der Jungdeutsche 
Orden, die Bürgerschützengilde, 

die sich schon 1924 
treudeutsch gibt, die 
Deutsch-Völkische 
Freiheitsbewegung, 
später als Schutz- 
und Trutzbund fun-
gierend, der Scharn-
horst-Bund, der 
Tannenberg-Bund 
und ab 1928 der 
Königin-Luise-Bund. 
Diese Gruppierun-
gen sind zwar nicht 
direkt der 1925 ge-
gründeten Hitler-Be-
wegung zugehörig, 
sympathisieren aber 
mit den gleichen po-
litischen Zielen.
Eine der die natio-
nale Politik bestim-
menden Fragen des 
Jahres 1926 ist die 
der Fürstenenteig-
nung. Die Weima-
rer Verfassung sieht 

1926 – das erste Quartal

Stummfilmstar Pola Negri

Der Stahlhelm nimmt Aufstellung vor dem Witwenpalais.

Die Familie Devantier in Timmendorfer Strand 1912.

plebiszitäre Elemente vor, unter 
anderem „Volksentscheid“ und 
„Volksbegehren“ zur Entschei-
dung über Gesetzesinitiativen. 
Die fürstlichen Besitztümer sind 
in der Revolution beschlag-
nahmt, jedoch nicht enteignet 
worden. Ein Großteil der viel-
fach unter sozia-
ler Not leidenden 
Bevölkerung ist 
empört. Die KPD 
propagiert, die 
Fürsten zugunsten 
sozial bedürftiger 
Schichten zu ent-
eignen. Die SPD 
unterstützt den 
Vorstoß. Befür-
wortet wird die 
Initiative unter an-
derem auch von 
Kurt Tucholsky, 
Erwin Piscator, 
Käthe Kollwitz, 
Albert Einstein, 
Max Pechstein 
oder Heinrich Zil-
le. Zu den Geg-
nern gehören die 
DNVP, die DVP, 
nationalgesinnte 
Verbände, die Kir-
chen und Reichs-
präsident von 
Hindenburg. 
Auch in Eutin bewegt diese Ab-
stimmung das Parteileben. Die 
SPD erläutert in einem Leserbrief 
ausführlich „Was heißt es natio-
nal zu sein?“. Die Konservativen 
antworten später mit dem siebten 
Gebot „Du sollst nicht stehlen!“. 
Letztendlich ist das Volksbe-
gehren erfolgreich, der sich an-
schließende Volksentscheid aber 
nicht, da durch Einschreiten von 
Hindenburgs die Mindestanzahl 

an zustimmenden Stimmen er-
höht worden ist, weil er in dem 
Gesetz eine Vermögenshinterzie-
hung aus politischen Gründen 
gesehen hat.
Im Kino von Borre in der Peter-
straße werden in diesem Jahr 
erstmals die so beliebten däni-

schen Komiker Pat und Patachon 
gezeigt. Viele kleine Filmstreifen 
mit ihnen folgen in den nächsten 
Jahren. Auch der große Stumm-
filmstar Pola Negri ist zu sehen. 
Im Januar verbinden sich zwei 
bekannte Eutiner Familien. Luise, 
Tochter von Andreas Hofmeiner 
und Karl Devantier, der nach 
Barcelona ausgewanderte Sohn 
der Gymnasialdirektorts Franz 
Devantier, verloben sich. 

Das dänische Komikerpaar Pat und Patachon	
� Fotos: hfr
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Peterstr. 5 · 23701 Eutin
www.aldrup-schuhe.de

SCHUHE

30%-50%
auf Damen-, 
Herren- & 

Kinderschuhe
nach Größe!

Tel. 0 45 23 / 98 48 989
Am Dieksee 6 • 24306 Niederkleveez
www. faehrhaus-dieksee.com

. . . das
stilvolle
Ambiente für Ihre Familienfeiern

31.01.26 um 18 Uhr 
Enten und Gänse
Büfett mit den

klassischen Beilagen
NUR 29,90 € p.P.

21.02.26 um 18 Uhr 
Grünkohl Büfett
mit allem Drum und Dran

NUR 25,90 € p.P.

Unsere Winterö�nungszeiten:
Täglich von 11.30-14.30 und ab 17.30 Uhr

Küchenzeiten 11.30-13.45 und
von 17.30 -19.45 Uhr.

Mittwoch Ruhetag.

DIE STEUERN SIND
GEFALLEN – UNSERE 

PREISE AUCH

BITTE RESERVIEREN SIE

Fahrräder und
Elektroräder
in großer Auswahl

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: 

Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Was passiert mit dem Malenter Kurpark-Ensemble?
Ein Themenheft skizziert Geschichte, Gegenwart und Zukunftsvisionen

Bad Malente-Gremsmühlen (cb). 
Auch heute noch strahlen die 
Bauten im Malenter Kurpark den 
Charme der 1960er Jahre aus. 
Man mag den Stil der denkmalge-
schützten Gebäude mögen oder 
nicht, aber sie sind zweifelsoh-
ne architektonische Dokumente 
ihrer Zeit. Erscha�en wurde das 
Architektur-Ensemble der Nach-
kriegsmoderne vom Architekten 
Peter Arp (1925-2008), der im 
vergangenen Jahr 100 Jahre alt 
geworden wäre. 
Um Arps Werk zu würdigen, fan-
den 2025 verschiedene Fachvor-
träge, Ausstellungen und Veran-
staltungen statt, die in dem jetzt 
erschienen Themenheft „Wie der 
International Style nach Bad Ma-
lente kam – und dort bleibt?“ ein-
gehend betrachtet und aufgear-
beitet werden. Nicht ohne Grund 
endet der Titel mit einem Frage-
zeichen, denn das Heft ist kein 
Selbstzweck, sondern schlägt ei-
nen Bogen von der Historie zur 
Gegenwart und stellt Fragen zur 
zukünftigen Nutzung dieses ar-
chitektonischen und botanischen 
Kleinods. 
Die drei Herausgeber des The-
menheftes Julia Freese, Dr. Ing. 
Johannes Warda und Ulrich 
Zeutschel haben in drei Kapiteln 
neben der Rückschau auf das 
Arp-Veranstaltungsjahr mit der 
Unterstützung kompetenter Auto-
ren auch Beiträge zur Geschichte 
und zu den weiteren Nutzungs-
möglichkeiten des Kurparks und 
seiner Gebäude zusammengetra-
gen.
Die Blütezeit des kaiserlichen 
Kurbades Malente als Vorläufer 
des modernen Kneipp-Heilbades 
wird von der Gründerin des Ver-
eins „Freunde des Kurparks“, Julia 
Freese genauso beleuchtet wie 
das Gesamtwerk Peter Arps und 
das des Gartenarchitekten Karl 
Plomin. Der Denkmal- und Ar-
chitekturwissenschaftler Dr.- Ing. 
Johannes Warda und Ulrich Zeut-
schel berichten über die Einfluss-

nahme der Nachkriegsmodernen 
Architektur auf die Arbeit von Pe-
ter Arp.
Das Kapitel Gegenwart und Po-
tentiale berichtet über erfolgrei-
che, teilweise diskussionswürdige 
und kritische Veranstaltungsrei-
hen wie Kunst im Kurpark (KiK) 
und Klassik im Kursaal. Die ge-
lungene Symbiose zwischen 
Bau- und Gartenarchitektur wird 
ebenso dargestellt wie die Raum-
erkundung der heutzutage viel 
zu oft leerstehenden denkmalge-
schützten Liegehalle.
Das Kapitel beschäftigt sich auch 
mit dem „Hungerschlaf“, in dem 
sich die Anlage zurzeit befindet. 
In einem Dreiergespräch, das auf 
der Website https://kurpark-ma-
lente.de/arp auch als Podcast zu 
sehen und hören ist, unterhalten 
sich Julia Freese, Ulrich Zeutschel 
und der Eutiner Architekt Christi-
an Bielke über den Status Quo.
Im abschließenden Kapitel Zu-
kunft und (Um-)Nutzung machen 
sich die Autoren Gedanken zur 

weiteren Nutzung. Sind die Ge-
danken der Gemeinde, das Kur-
haus unter Beachtung des Denk-
malschutzes von der ehemaligen 
Oase für Kurgäste zum modernen 
Dienstleistungszentrum umzu-
wandeln, zu realisieren? Kann 
die Veranstaltungsfläche der Lie-
gehalle zu einem „Wohnzimmer 
der Gesellschaft“ werden?
Die Kurparkgebäude und die 
Parkanlage sind es allemal wert, 
aus dem „Hungerschlaf“ erweckt 
und neu belebt zu werden. Das 
Buch soll dazu beitragen, den 
großen Wert, den die gesamte An-
lage für Malente darstellt, zu do-
kumentieren. Es wird vom Verlag 
Wohnungswirtschaft Heute mbH 
herausgegeben und ist für 19,80 
Euro im Schreibwarengeschäft Er-
rulat in Malente und in der Euti-
ner Buchhandlung Ho�mann zu 
erwerben.

Versammlung der 
Malenter Wehr

Malente (t). Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Bad Malente-
Gremsmühlen lädt am Frei-
tag, 13. Februar, zu ihrer 134. 
Jahreshauptversammlung ein. 
Sie beginnt um 19 Uhr im 
Feuerwehrzentrum in der Lüt-
jenburger Straße 100. Auf der 

Tagesordnung stehen die Jah-
resberichte von Ortswehrfüh-
rung, Jugendgruppenleitung, 
Leitung der Kinderabteilung 
und Kassenwart sowie die 
Aufnahme und Verpflichtung 
von Anwärtern und Ehrungen 
und Beförderungen.

Dietrich Busch (Mitautor), Julia Freese, Gerd Warda (Verleger) und 
Christian Bielke (v.li.) haben ein bemerkenswertes Buch rundum die 
Veranstaltungen zum 100. Geburtstag des Malenter Architekten Pe-
ter Arp vorgestellt. Foto: Burgdorf



Eutin (aj). Ein Hauch von „Höhle 
der Löwen“ wehte am Mittwoch 
der vergangenen Woche durch die 
Kundenhalle der Volksbank Eutin. 
Wo sonst Bankgeschäfte vorge-
nommen werden, präsentierten 
zwölf Teams des elften Jahrgangs 
der Beruflichen Schule des Kreises 
Eutin einer kompetent besetzten 
Jury ihre Geschäftsideen. StartUp 
Challenge Schleswig-Holstein ist 

der Name des Wettbewerbs, den 
die Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Kiel für die Beruf-
lichen Schulen des Landes auflegt, 
um jungen Menschen eine Platt-
form für Erfindungsgeist und un-
ternehmerischen Mut zu bieten. 
Dass Courage genauso wichtig ist 
wie eine originelle Produkt-Idee 
und ein stimmiges Geschäftskon-
zept, war o�ensichtlich. Schließ-
lich galt es vor einem großen 
Publikum und der Jury bestmög-
lich zu verkaufen, was man sich 
im Unterricht erdacht hatte. Und 
auch wenn es bei der Vorberei-
tung Unterstützung und Beglei-
tung durch Lehrkräfte und vonsei-
ten der Entwicklungsgesellschaft 
Ostholstein mbH EGOH als Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft des 

Kreises gab – überzeugen mussten 
am Ende die Schüler*innen selbst. 
Die zeigten sich bestens präpa-
riert, beeindruckten mit Kreativität 
und Fantasie und meisterten ihre 
Auftritte bravourös. Vom Outfit bis 
zu szenischen Einlagen stimmte 
jedes Detail. Sechs Minuten Zeit 
hatten die Gruppen jeweils, um 
ihr Produkt an die Jury zu bringen, 
die im Anschluss Fragen stellen 

konnte. Gelegenheit für einen in-
dividuellen Austausch gab es auf 
der anschließenden kleinen Mes-
se. Denn auch der eigene Stand ist 
Teil der Wettbewerbsanforderung. 
Der erste Erfolg liegt damit schon 
in der Teilnahme. Oder wie es 
Patrick Gütschow, Vorstandsspre-
cher der Volksbank Eutin Rai�-
eisenbank eG, formulierte: „Die 
gute Nachricht ist: Sie sind hier!“ 
Neben Gütschow bewerteten 
Timo Gaarz (Landrat des Kreises 
Ostholstein und Aufsichtsratsvor-
sitzender der EGOH), Christoph 
Salewski (Leiter Berufliche Schule 
Eutin), Wolfgang Lilienthal (Un-
ternehmensverband Ostholstein-
Plön e.V.), Liane Pitzschel (Die 
Ostholsteiner gGmbH), Susanne 
Remmler (EGOH) und Prof. Dr. 

Kay Poggensee (Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften Kiel) 
die StartUps. 
Die Bandbreite begeisterte: Vom 
Kleiderwärmsystem für einen ku-
scheligen Tagesanfang über eine 
flexible Sehhilfe für den Einkauf, 
eine überschwappsichere Tasse 
oder eine Schutzhülle für Geträn-
kedosen bis zu einem hygieni-
schen Müllsammelsystem, einem 
Tool in Ballform fürs Klettertrai-
ning und einem Automaten, der 
bei Gepäckverlust am Flughafen 
mit einer Grundausstattung aus-
hilft, reichte das Spektrum. Nicht 
zu vergessen: ein Hundenapf 
„Sni�-Up“, der über köstliche 
Gerüche zum Fressen auch we-

nig geliebter Diätkost oder Medi-
kamente verführen soll. Für den 
Testlauf vorab, so war zu erfahren, 
hatte sich der Dackel einer der 
Erfinder*innen zur Verfügung ge-
stellt. Dafür gab es am Ende den 
dritten Platz. 
Die Vorstellung war so individuell 
wie die jungen Menschen selbst. 

Wie aber kommt man auf einen 
Kugelschreiber, der über ausge-
wählte Düfte wirksamen, aber un-
gesunden Softdrinks Konkurrenz 
machen kann? „Viele trinken Ener-
gy-Drinks, da dachten wir: Das 
geht besser“, erzählte Darius Karl 
Brunner. Er gehört zum Trio, das 
den „Focus Pen“ pitchte. Pitchen 
ist übrigens der Fachausdruck für 
die prägnante Produktpräsenta-
tion: „Das war der schwierigste 
Teil des Projektes“, verriet Jannes 
Schwiemann. Eine Situation, bei 
der der Focus Pen gut zum Einsatz 
kommen könnte: „Er hilft über 
eine kleine Duftkapsel dabei, sich 
zu entspannen, zu konzentrieren, 
zu fokussieren“, führte der Schü-

ler aus. Ein gutes Hilfsmittel für 
alle, die ohnehin immer einen 
Stift dabeihaben. Praxistauglich ist 
auch die Visio-Sehhilfe, die beim 
Einkauf den Blick in untere und 
obere Regaletagen erleichtert und 
auch das Kleingedruckte verläss-
lich lesbar macht: „Ich arbeite im 
Futterhaus und sehe häufig, dass 
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1 JAHR IN AHRENSBÖK!
Liebe Kundschaft, 

wir sagen DANKE für Ihr Vertrauen!

Tel. (04551) 84994
Inh. S. Baumert

Plöner Straße 1
23623 Ahrensbök

info@schweim.de
www.schweim.de

@ 
PM
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„Mit neuen Ideen die Zukunft gestalten“
Schüler*innen der Beruflichen Schule begeistern mit StartUp-Konzepten

Dass man Klettern auch außerhalb der Boulderhalle trainieren kann, 
zeigten Lilly Hagedorn, Lara Möller und Laura Sophie Lindenblatt 
mit ihrem BallDer.

Jacob Jessen, Jannes Schwiemann und Darius Karl Brunner präsen-
tierten den Focus Pen.

Julia Scheel und Tarja Fähling (li.) stellten an ihrem Stand die Sehhil-
fe „Visio“ vor.  Fotos: Jabs
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05 . Woche. Gültig ab  28.01.2026 

Löse dein 
Guthaben ein 
und spare!*

Ab in deine 
REWE App 

JETZT BEI

JETZT BEI

Grünländer
mild & nussig 
Scheiben   
je 140-g-Pckg.
(1 kg = 13.50)

Aktion

1.89

   

Original 
Wagner 
Steinofen 
Pizza Salami   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 5.91)

Knaller

1.89

   

Ariel
Colorwasch-
mittel flüssig   
je 20-WL-Fl.
(1 WL = 0.25)

Aktion

4.99

   

Oatly
Haferdrink 
Barista   
versch. 
Sorten,
je 1-l-Pckg.

Aktion

1.79

   

Weihenstephan
Haltbare Milch   
3,5% Fett,
je 1-l-Pckg.

Aktion

1.19

   

(1 kg = 13.50)

Mionetto 
Prosecco 
Spumante 
DOC   
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.32)

Knaller

6.99

   

Miracel Whip
Salatcreme   
je 500-ml-
Glas
(1 l = 3.58)

Aktion

1.79

   

Knorr
Suppenliebe   
versch. 
Sorten, 
ausreichend 
für 750 ml,
je Btl.

Aktion

0.69

   

Aktion

1.00

   

Ecuador/Peru:  
Bio Mango   
Sorte: siehe 
Etikett, Kl. II,
je St.

   

Italien:  
Grüne Bio Kiwis   
Kl. I,
je 4-St.-Schale

Aktion

1.99

  4 Stück 

Knaller

0.99

   

Westland
Old Amsterdam   
holl. Hartkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

1.69

   

je 100 g

Casa Modena
Rosmarinschinken   
mit Kräuterkruste,
je 100 g

Aktion

1.79

   

Gulasch 
gemischt   
vom Rind und 
Schwein,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 13.32)

Aktion

6.66

   

0,20 € 
Bonus

0,50 € 
Bonus

0,10 € 
Bonus

0,20 € 
Bonus

(1 kg = 13.32)

Aktion

11.99

   

0,10 € 
Bonus

0,40 € 
Bonus

0,10 € 
Bonus

0,30 € 
Bonus

Aktion

1.69

Dithmarscher
Urtyp Pils¹   
je 30 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.21)
zzgl. 3.90 Pfand

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.96)
zzgl. 0.25 Pfand

Primel¹   
versch. Farben,
je Topf
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt.
Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

* Das Sammeln von Euros findet in der Form von Bonus-Guthaben statt. Barauszahlung nicht
möglich. Die Höhe des Bonus-Guthabens variiert je nach Programmnutzung. Voraussetzungen 
sind eine Registrierung im REWE Kundenkonto sowie die Anmeldung zu REWE Bonus. 
Nutzungsbedingungen siehe https://www.rewe.de/service/nutzungsbedingungen
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Lob (nicht nur) fürs Plakat erntete das PureDrop-Team mit Abby 
Schmidt, Leona Peci, Anna Gebel, Lilly Brandt und Laurentija Peci 
von Prof. Dr. Kay Poggensee.

Zurecht stolz: Gruppenfoto der drei erstplatzierten Teams. Foto: hfr

das ein Thema ist“, erklärte Ju-
lia Scheel. Dass es gut ist, der 
Jury einen Prototypen vorführen 
zu können, wussten die jungen 
Frauen von PureDrop. Sie konn-
ten nicht nur die Vorteile ihres 
Baumwoll-Reinigungspads er-
läutern, sie hatten auch selbst 
genäht. Der weiche Pad mit der 
Reinigungskapsel stand für einen 
Schwerpunkt, der sich als roter 
Faden durch die Challenge zog: 
Nachhaltigkeit.
Damit punktete auch das Sieger-
Team. Anastasia Voltz und Frida 
Josephine haben ein Duschgel-
Pulver als Alternative zu her-
kömmlichen Duschgels in Plas-

tikflaschen erdacht – hygienisch 
geschützt und verpackt in einer 
wiederverwendbaren Metalldo-
se. Mit individuell wählbaren 
Düften können Kundinnen und 
Kunden ihr persönliches Dusch- 
und Peelingerlebnis kreieren. 
EGOH-Geschäftsführer Jens Mey-
er war nicht nur überzeugt vom 
Produkt, er hatte auch sofort eine 
Idee, welches Unternehmen man 
vor Ort für die Umsetzung ins 
Boot holen könnte: „Diese Ver-
knüpfung ist ein Grund, warum 
wir die StartUp Challenge so gern 
unterstützen“, betonte er. „Frena-
vi“ nimmt am 27. Februar am 
Landesfinale der StartUp Chal-

lenge Schleswig-Holstein in Kiel 
teil. Den zweiten Platz sicherte 
sich „TriPour“. Die Ölflasche mit 
drei Kammern ist eine unkompli-
zierte Alternative zu kleckernden 
Flaschen und eignet sich hervor-
ragend für ein Picknick. „Mehr 
Ordnung, Übersicht und Sauber-
keit – sowohl in der Küche als 
auch unterwegs“, versprach die 
„TriPour“-Truppe. „Das ist sehr 
durchdacht“, bescheinigte Prof. 
Dr. Kay Poggensee. Und Jens 
Meyer resümierte angesichts der 
vielen klugen Köpfe: „Im Alltag 
werden wir laufend mit Proble-
men konfrontiert, hier können wir 
uns über tolle Lösungen freuen!“
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Lütjenburg (vg). „Gehrmann 
Sport+Mode“ in Lütjenburg, 
Markt 7, hat sich zur bevor-
stehenden Zeugnisausgabe in 
Schleswig-Holstein eine beson-
dere Aktion ausgedacht: Für gute 
Noten gibt es im Sporthaus gute 
Preise. Mädchen und Jungen, die 
ein Zeugnis mit Einsen vorzei-
gen können, profitieren bis zum 
15. Februar von satten Rabatten! 
„Wir überlegen uns schon län-
ger, wie wir gerade die Kids auf 
unser breites Sortiment aufmerk-
sam machen können, schließ-
lich finden sie in unserem Ge-
schäft direkt vor Ort eine große 
Auswahl an Sportschuhen sowie 
Sport- und Freizeitkleidung etwa 
von Adidas und Nike“, erzählt 
Mitarbeiter Philipp Pries. „Das 

Team hatte die Idee, jetzt in der 
Zeugniszeit gute Leistungen zu 
belohnen und besonders fleißi-
gen Kindern und Jugendlichen 
etwas Gutes zu tun.“ In dieser 
Form gab’s die Aktion noch nie 
bei Gehrmann: Haben die Kids 
einmal die Note 1 im Zeugnis, 
erhalten die 20 Prozent Nach-
lass.
Bei zwei Einsen sind es 25 
Prozent und bei drei oder 
mehr sogar 30 Prozent Rabatt. 
„Wir machen’s wie viele Eltern: 
Wir motivieren die Schüler mit 
einer kleinen Belohnung für 
gute Noten“, sagt Pries. Und 
das Beste: Die Familien insge-
samt gewinnen bei der Aktion, 
weil die Rabatte auf den ge-
samten Einkauf bei „Gehrmann 

Lütjenburg (at). Die Lüttje Burg, 
ein Haus mit Tradition in Lütjen-
burg, nimmt wieder volle Fahrt 
auf. Nach einer Phase intensiver 
Umstrukturierung und Anpas-
sung an wirtschaftliche Heraus-
forderungen läuft das Restaurant 
nun wieder auf Hochtouren. Die 
Geschäftsführerinnen  Angelique 
Thomsen und Pauline Löcher 
führen das Haus seit mehr als 
fünf Jahren eigenverantwortlich 
– gemeinsam mit ihrem groß-
artigen Team, das mit Herzblut 
dafür sorgt, dass jeder Besuch zu 
einem besonderen Erlebnis wird.
Auch ein großer Wasserscha-
den, der noch in Bearbeitung 
ist, konnte dank professioneller 
Unterstützung aus dem Ort gut 
kontrolliert werden. 
Kulinarisch besinnt sich die 
Lüttje Burg auf ihre Wurzeln: 
Die gutbürgerliche Holsteiner 
Landhausküche kehrt zurück. 
Klassiker wie Gebackener Ca-
membert, Roastbeef, Rumpsteak 

und Schnitzel-Variationen stehen 
wieder auf der Karte. Schritt für 
Schritt werden die Leistungen des 
Hauses weiter ausgebaut, sodass 
Gäste sich auf noch mehr Viel-
falt, Qualität und Wohlfühlatmo-
sphäre freuen können.
Privat erleben die beiden Betrei-
berinnen ebenfalls besondere 
Momente: Beide haben gehei-
ratet und ihre Familien erweitert 
– der erste Nachwuchs ist fast 
zwei Jahre alt, der zweite kommt 
in wenigen Wochen. „Wir freuen 
uns riesig, unser Restaurant wie-
der in Fahrt zu bringen und un-
seren Gästen in den kommenden 
Monaten noch mehr kulinarische 
Höhepunkte zu bieten. Die Vor-
bereitungen für Ostern laufen 
auch schon in vollen Zügen“, be-
tont Angelique Thomsen. 
Die Lüttje Burg startet motiviert 
in die neue Saison – ein Traditi-
onshaus mit starkem Team, köst-
licher Küche und viel Herz für 
seine Gäste.

Hotel & Restaurant Lüttje Burg:

Traditionshaus in Lütjenburg startet wieder 
voll durch

Angelique Thomsen und Pauline Löcher führen seit fünf Jahren mit 
viel Herzblut und Leidenschaft das Hotel & Restaurant Lütjje Burg.  
� Foto: hfr

Für sehr gute Noten gibt‘s noch bessere Preise
Zeugnisaktion bei „Gehrmann Sport+Mode“ in Lütjenburg

Sport+Mode“ – nicht nur in der 
Kinderabteilung – gelten. Aller-
dings wird der Nachlass nur ein-
malig gegen Vorlage des Zeug-

nisses gewährt. „Wir freuen uns 
auf die stolzen Schüler und hof-
fen, dass sie stets am Ball blei-
ben!“, so Philipp Pries.

Sportschuhe und Co. gibt es in Lütjenburg direkt vor Ort bei 
„Gehrmann Sport+Mode“. Geschäftsführer Michael Selk lädt zur 
Zeugnisaktion ein.�  Foto: hfr
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.HOUSEGUARD-ENTRÜMPELUNG-SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Eutin (aj/t). Die Internetseite des 
Fördervereins der Eutiner Fest-
spiele e.V. erzählt von den gu-
ten Tagen der Eutiner Festspiele 
und bezeugt den Rückhalt, den 
die Institution in den Reihen der 
Förder*innen hatte und hat. Auch 
die Herausforderungen werden 
benannt: „Die Kultur unterliegt 
immer wieder Sparzwängen, wo-
bei die ö�entliche Förderung für 
die Eutiner Festspiele mit einer so 
niedrigen Quote erfolgt, wie sie 
bundesweit einmalig sein dürfte. 
Deshalb kommt es sehr auf das 
Engagement und die Unterstüt-
zung durch den Freundeskreis an 
– mit seinen Mitgliedern aus Eu-
tin, dem Umland, ganz Deutsch-
land und sogar über nationale 
Grenzen hinweg.“ heißt es an 
einer Stelle. Seit der Vereinsgrün-
dung im Jahr 2003 sind mehr als 
200.000 Euro bereitgestellt wor-
den, dazu kommen ungezählte 
Stunden geleisteter Arbeit. Die 
Absage der Saison 2026, von der 
Mitglieder und Vorstand aus der 

ö�entlichen Berichterstattung er-
fuhren, war nun das Thema auf 
dem Neujahrsempfang am 24. 
Januar.
Nach intensiver Diskussion 
nimmt der Förderverein in einer 
Resolution Stellung zur aktuellen 
Lage der Festspiele. Der Verein 
habe die Presseverö�entlichun-
gen zum vorläufigen Ende der 
Eutiner Festspiele beim Neu-
jahrsempfang am 24. Januar mit 
großer Betro�enheit zur Kenntnis 
genommen. Weiter heißt es: „Die 
Mitglieder des Fördervereins so-
wie der Vorstand wünschen sich, 
dass alle Beteiligten – Land, 
Kreis, Stadt und die Gesellschaft 
der Eutiner Festspiele gGmbH – 
kurzfristig und lösungsorientiert 
an einer Weiterführung und ei-
nem langfristigen Erhalt der Eu-
tiner Festspiele arbeiten“. Nur 
mit einem entsprechenden zeit-
nahen Ergebnis sollte dann auch 
noch ein „Notprogramm“ für die 
Spielzeit 2026 gefunden werden 
können.

„Lösungsorientiert für langfristigen Erhalt arbeiten“
Förderverein der Festspiele findet klare Worte

Der Förderverein fordert den Einsatz aller Beteiligten, damit Fest-
spiele noch viele weitere erfolgreiche Spielzeiten wie die letzte 
(hier: „Die Zauberflöte“) erleben. Foto: Jabs

Was für eine Unverschämtheit 
von einem Ehrenamtler zu er-
warten, dass er über Jahre hin-
aus immer weiter mehr als einen 
Fulltime-Job ausübt und ganz 
viel privates Kapital in die Ver-
wirklichung der Sommerspiele 
auf der Freilichtbühne steckt! 
Derweil reden die gewählten 
Stadtvertreter wieder einmal 
mehr plan- und ziellos daher 

und rufen nach irgendwelchen 
externen Beratern, die natürlich 
teuer zu bezahlen sind.
Überall in dieser Stadt kann 
man den erfolgreichen Einsatz 
von Ehrenamtlern sehen, bei der 
Feuerwehr, bei der Tafel, in den 
Sportstätten, bei der Flüchtlings-
betreuung, im Hospizverein, im 
Schloss und im Schlossgarten, 
im Kulturkino Binchen, in den 

„Kulturelle Möglichkeiten werden weniger“
Zum Leserbrief von Stefan Huß, reporter 24. Januar

Da hat uns der Herr Huß aber 
ganz und gar aus dem Herzen 
gesprochen. Wir sind 2020 her-
gezogen und fühlten uns hier gut 
aufgehoben und kulturell gut ver-

sorgt. Was aber die letzten Jahre 
hier passiert, ist schon erschre-
ckend. Immer mehr Einzelhänd-
ler verschwinden. Die kulturel-
len Möglichkeiten werden immer 

weniger (Mühle, Kino, und jetzt 
auch noch das Zugpferd die See-
bühne). Es ist schade, was aus 
„unserer“ Stadt wird.

Uwe Boscher, Eutin

L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser w ieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notw endige Kürz ungen
bleiben vorbehalten.

Leserbriefe

„Wie sieht die Bilanz der Stadtvertretung aus?“
Zum Artikel „Oberste Priorität war immer…“, reporter 21. Januar

Bibliotheken, im Riemannhaus. 
Denken Sie an die vielschichti-
ge Musikszene, vom Bluesfest 
bis Classical Beat, an die wun-
derbaren Theaterveranstaltun-
gen für Kinder und Jugendliche. 
Eine Liste, die sich sicher noch 
viel weiterführen ließe, alles un-
ter ehrenamtlicher Führung.
Wie sieht dagegen die Bilanz 
der Stadtvertretung aus? Schau-

en Sie nur einmal auf die Schul-
gebäude, für die es seit 25 Jah-
ren kein schlüssiges Konzept 
gibt, die Schlossterrassen, die 
Mühle, das Provisorium im 
Bahnhof mit seinem trostlosen 
Vorplatz, das verfallende Kauf-
haus, den übrigen Leerstand im 
Stadtzentrum, den nicht enden-
den Straßenbau. Wie wäre es, 
wenn die Stadtvertretung, statt 
Ehrenamtler anzugreifen, end-
lich selbst zielorientiert und zü-
gig arbeiten würde?

Ute Griep, Eutin
(selbst seit 25 Jahren in Eutin

im Ehrenamt engagiert)
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Ehrmann 
High Protein 
Pudding 200 g 
oder Drink* 250 ml
verschiedene Sorten
Becher/Flasche je 
(1 kg = 7.45 € / 1 Liter = 5.96 €)
*zzgl. 0.25 € Pfand 1.49

müller 
Milchreis 
verschiedene Sorten
200-g-Becher je (1 kg = 4.95 €) 0.99

Rama 
Cremefine 
verschiedene Sorten
250-ml-Flasche je
(1 Liter = 5.96 €)

1.49

Langnese 
Cremissimo 
verschiedene Sorten
900/825-ml-Becher je 
(1 Liter = 4.43/4.84 €) 3.99

iglo
Schlemmer-Filet 
380 g oder

Fischstäbchen 224–450 g
verschiedene Sorten, gefroren
Packung je (1 kg = 9.98–20.04 €) 4.49

Jeden Tag
Französischer 
Weichkäse 
cremig mild 60% Fett i. Tr.
oder leicht 39% Fett i. Tr.
200-g-Packung je (1 kg = 8.45 €) 1.69

Jeden Tag
griechischer Feta 
mindestens 48% Fett i. Tr.
200-g-Packung 
(1 kg = 11.45 €) 2.29

Jeden Tag
Kondensmilch 
4% Fett
340-g-Packung
(1 kg = 2.03 €) 0.69
Jeden Tag

Knoppers
Goodies 
180-g-Beutel
(1 kg = 13.83 €) 2.49

Sheba
Katzennahrung 
verschiedene Sorten
85-g-Schale/Pouch-Beutel je
(1 kg = 7.65 €) 0.65 Jeden Tag

Weizenbrötchen 
8er, 560-g-Beutel (1 kg = 2.30 €) 1.29 Vollkorn 

Sonnenbatzen 
750-g-Laib (1 kg = 2.25 €) 1.69

Jeden Tag
Müsli 
verschiedene Sorten
750/600-g-Packung je
(1 kg = 3.32/4.15 €)

2.49

Jeden Tag 
Kidneybohnen 
425-ml-Dose
(Abtropfgew. 255 g, 
1 kg = 2.71 €)

0.69

Jeden Tag
Champignons 
1. Wahl, Scheiben
314-ml-Glas
(Abtropfgew. 170 g, 
1 kg = 5.82 €)

0.99

Jeden Tag 
Sauerkirschen 
entsteint, gezuckert 
720-ml-Glas
(Abtropfgew. 350 g, 
1 kg = 10.54 €)

3.69

Krombacher 
verschiedene Sorten
0,5-Liter-Dose je
(1 Liter = 1.98 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

0.99

Paulaner 
Spezi oder Limo 
verschiedene Sorten
teilweise koffeinhaltig
0,33-Liter-Dose je
(1 Liter = 2.58 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

0.85

Volvic
Mineralwasser 
Naturelle
1,5 Liter
PET-Flasche
(1 Liter = 0.79 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

1.19
Jeden Tag
Baby-Feuchttücher
Classic oder Sensitiv 
2 x 80 Stück, Packung je 1.76

Jeden Tag
Toilettenpapier 
3-lagig
10 x 220-Blatt-Packung 3.95

 o.b.
Tampons
ProComfort 
verschiedene Sorten
32–64er-Packung je 4.95

 Giotto 
Classic oder 
Cookies + Cream
154,8/154 g
Packung je
(1 kg = 23.84/23.96 €)

3.69

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG  | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

Jetzt alle Artikel im Markt entdecken!

Dauerhaft günstig!

Mehr Infos gibt es hier!
www.famila-nordost.de/tiefpreis

famila_Anzeige_280x430mm_KW05.indd   1 23.01.26   13:16
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Bahnhofstraße 26 
23714 Bad Malente

Telefon (04523) 20 20 8 44 
schreibwaren@errulat.de 

• Lotto
• Zeitschriften
• Geschenkartikel
• Hermes PaketShop
•               Annahmestelle
    für Kleinanzeigen + Familienanzeigen

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-14.00 Uhr

Fit für den Ernstfall
DLRG Eutin absolviert erfolgreiches Sanitätstraining

Eutin (t). Ob am See, im Freibad 
oder bei großen Sportevents – 
wenn schnelle medizinische Hil-
fe gefragt ist, sind sie zur Stelle. 
Am vergangenen Sonntag trafen 
sich die Einsatzkräfte der DLRG 
Eutin e.V. zu ihrem Sanitätstrai-
ning, um ihr Wissen aufzufri-
schen und sich auf die kommen-
de Saison vorzubereiten.
Das Training stand ganz im Zei-
chen der Fortbildung und Kame-
radschaft. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nutzten den Tag, 
um lebensrettende Maßnahmen 
zu trainieren und ihr medizini-
sches Fachwissen zu vertiefen. 
Dabei kam auch der Austausch 
nicht zu kurz: In verschiedenen 
Übungsszenarien lernten die er-
fahrenen Einsatzkräfte neueste 
Methoden besser kennen, was 
den Teamgeist für zukünftige Ein-
sätze auch nachhaltig stärkt.
Zudem wurden neue medizini-
sche Produkte und Materialien 
vorgestellt, die ab sofort zur Aus-

rüstung der Eutiner Lebensretter 
gehören. „Wir haben nicht nur 
viel gelernt, sondern hatten auch 
jede Menge Spaß dabei“, so das 
positive Fazit aus den Reihen 
der Teilnehmenden, unter ihnen 
auch Stellvertretende Vorsitzen-
de Karin Masannek. 
Mit dem Abschluss dieses Trai-
nings sind die Sanitäterinnen 
und Sanitäter der DLRG Eutin 
e.V. wieder voll einsatzbereit. 
Der Verein weist in diesem Zuge 
darauf hin, dass die ehrenamtli-
chen Retter gerne von örtlichen 
Vereinen und Unternehmen für 
die sanitätsdienstliche Absiche-
rung gebucht werden können. 
Insbesondere bei Wassersport-
veranstaltungen, aber auch bei 
anderen Events im Raum Eutin, 
steht das Team als kompetenter 
Partner zur Verfügung. Viele De-
tails lassen sich zudem am bes-
ten in einem persönlichen Ge-
spräch klären. 
Die DLRG Eutin ist immer auf 

der Suche nach motivierten Mit-
streitern. Wer bereits eine Sa-
nitätsausbildung hat oder hast 
großes Interesse daran, in diesem 
Bereich aktiv zu werden und 

Menschen zu helfen, melde sich 
gern. Neue Gesichter sind in der 
Kameradschaft herzlich willkom-
men. Infos gibt es auf https://eu-
tin.dlrg.de.

Die Einsatzkräfte der DLRG Eutin absolvierten ein Sanitätstraining. 
Foto: hfr

Neuer Nothilfefonds für Kinder und Familien
Landrat initiiert Fonds zusammen mit Bürger- und Sparkassenstiftung Ostholstein

Eutin (t). Kinder und Familien 
können unerwartet in finanzielle 
Notlagen geraten – sei es durch 
plötzliche Einkommensausfälle, fa-
miliäre Krisen oder besondere Be-
lastungssituationen. Um in solchen 
Fällen schnell und gezielt helfen 
zu können, hat der Kinderschutz-
bund Kreisverband Ostholstein e.V. 
(DKSB OH) einen „Nothilfefonds“ 
eingerichtet.
Die Initiative zur Einrichtung dieses 
Fonds ging von Landrat Timo Gaarz 
aus, der nunmehr auch Schirmherr 
des Fonds ist. Die Einrichtung des 
Fonds wurde vom Jugendhilfeaus-
schuss des Kreises Ostholstein und 
vom Aktionsbündnis gegen Kinder-
armut positiv begleitet.
Dank der Unterstützung der Spar-
kassenstiftung Ostholstein und der 
Bürgerstiftung Ostholstein konnte 
dieser Fonds aufgelegt werden. Ziel 
des Fonds ist es, Kinder und Fami-
lien in akuten Notlagen oder bei 
existenziellen Bedarfen schnell und 

unbürokratisch zu unterstützen. 
Mit Geld- oder Sachleistungen sol-
len kurzfristige Krisen abgefedert, 
soziale Teilhabe ermöglicht und die 
gesunde Entwicklung von Kindern 

gesichert werden – insbesondere 
dann, wenn reguläre Hilfesysteme 
nicht oder nicht rechtzeitig greifen.
„Der Nothilfefonds soll Kindern 
und Familien schnell in akuten und 
schwierigen Lebenslagen helfen. 
Zugleich kann der Fonds auch Tür-
ö�ner sein, um Familien nachhaltig 
über staatliche Unterstützungsleis-
tungen zu beraten und damit zu 
entlasten. Ziel muss es immer sein, 
bestehende Notlagen für Kinder 
deutlich zu verbessern“, erläutert 
Landrat Timo Gaarz. „Schnelligkeit, 
Unkompliziertheit und ein klarer 
Fokus auf das Kindeswohl stehen 
dabei für mich im Mittelpunkt.“

Die Förderung richtet sich an Kin-
der und Jugendliche bis zur Voll-
endung des 18. Lebensjahrs, deren 
Unterstützungsbedarf von Sorge-
berechtigten oder begleitenden 
Fachkräften festgestellt wird. Anträ-
ge können sowohl durch Eltern als 
auch durch Fachkräfte gestellt wer-
den, die mit der Familie in einem 
professionellen Kontakt stehen. 
Voraussetzung ist ein Fachkraft-
gespräch, in dem Bedarf, Dring-
lichkeit und mögliche Alternativen 
geprüft und dokumentiert werden.
Der Nothilfefonds ist als punktuelle 
Hilfe in besonderen Lebenslagen 
gedacht. In der Regel können För-
derungen bis zu 2.000 Euro pro 
Fall gewährt werden, in begrün-
deten Einzelfällen auch mehr. Die 
Förderungen sind auf maximal 
sechs Monate begrenzt und erfol-
gen vorrangig durch direkte Zah-
lungen an Dritte, etwa an Einrich-
tungen oder Anbieter.
„Mit dem Nothilfefonds scha�en 
wir eine zusätzliche Möglichkeit, 
schnell und gezielt zu helfen – 
immer mit dem Ziel, Kinder zu 
stärken und ihnen faire Chancen 
auf Teilhabe zu ermöglichen“, so 
Kerstin Olschowsky, Geschäftsfüh-
rerin des DKSB OH. Fragen zum 
Fonds können an den DKSB OH 
gerichtet werden per E-Mail an 
nothilfefonds@kinderschutzbund-
oh.de oder unter Telefon 04561 
5123-33.

Landrat Timo Gaarz (r.) im Gespräch mit Kerstin Olschowsky (Ge-
schäftsführerin DKSB OH, Mi.) und Fachbereichsleitung Simone Ta-
ckenberg. Foto: hfr
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Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Reporter-Reise-Knüller: „Sonnen-Urlaub am 
Gardasee“ in Limone mit „all inclusive“-Getränken

Unsere traumhaften Sonder-Reisen an den größten italieni-
schen See, bei warmen Temperaturen, mit seinem einzigarti-
gen, milden Klima und der üppigen Mittelmeer-Vegetation, 
werden Sie begeistern. Sie werden in einer komfortablen 
****-Hotelanlage, umgeben von Oliven- und Zitronen-Hai-
nen, im beliebten Urlaubsort Limone erwartet. Das Hotel 
verfügt über ein Panorama-Hallenbad sowie subtropische 
Gärten mit großen Frei-Schwimmbädern und Liegewiesen. 
Kulinarisch werden Sie rundum mit den üppigen und reich-
haltigen Schlemmer-Buff ets verwöhnt; Außerdem erhalten 
Sie zum Abendessen „all inclusive“ – Getränke ohne Begren-
zung (Wein, Wasser, Softdrinks). 
Zum großen Leistungspaket der Sonderreise gehören neben der Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour, je eine 

Zwischenübernachtung / Halbpension in Bayern auf der Hin- und Rückreise im idyllischen Altmühltal,  4 x Übernachtungen im First-Class-Hotel 
in Limone mit 4x Frühstücks-Buff et und 4 x reichhaltigen abendlichen Schlemmer-Buff ets sowie 4 x „all-inclusive-Getränken“ zum Abendessen 
ohne Begrenzung (Wein, Wasser, Softdrinks) sowie eine große Gardasee-Rundfahrt mir Aufenthalt in einigen der schönsten Wein- und Kurorte 
am See. Zusätzlich gegen Aufpreis buchbar von 19,90 € ist eine Tagesfahrt nach Verona mit Besichtigungsfreizeit in der Stadt von „Romeo & 
Julia“ sowie ein großer, ganztägiger Überland-Panorama-Ausfl ug in die weltberühmte Lagunenstadt Venedig mit Aufpreis von 39,90 €. 
 Reisetermine:   14. - 20.04.2026 (Blüten-Reise) 20. - 26.10.2026 (Orangenernte / Weinlese) Bitte beachten Sie: Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen!

Superpreis
HP/AI nur

599,90
EZ + 265,- Euro

               

Freiwillige Feuerwehr Neudorf steht fest zusammen
Eutin-Neudorf (t). Am Freitag, 9. 
Januar, fand die 139. Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Neudorf statt. Wehrführer 
Stefan Zein erö�nete die Versamm-
lung und begrüßte die anwesenden 
Kameradinnen und Kameraden 
sowie die geladenen Gäste. Sein 
Dank galt der Stadt Eutin für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten 
in der Schule sowie Klaus-Peter 
Lundius für die Unterstützung als 
Hausmeister.
Im Anschluss richteten Vertreter 
aus Politik, Vereinen und Orga-
nisationen ihre Grußworte an die 
Versammlung und würdigten die 
Arbeit der Feuerwehr. Danach be-
stand bei einem gemeinsamen Im-
biss Gelegenheit zum Austausch.
Ein weiterer Schwerpunkt der 
Versammlung waren Beförde-
rungen und Ehrungen. Zur/zum 

Feuerwehrfrau/-mann wurden Ni-
klas Lunau, Laura Herrmann und 
Leonie Maas befördert. Zur Ober-
feuerwehrfrau stieg Caroline Pickel 
auf, zum Hauptfeuerwehrmann 
David Reher und Justin Brunke.
Für langjährige Mitgliedschaften 
wurden Justin Herrmann (10 Jah-
re), Siegfried Pitann (30 Jahre) und 
Peter Schunck (70 Jahre) geehrt. 
Michael Groß erhielt für seine 
über 28-jährige aktive Dienstzeit 
einen Präsentkorb und wechselt 
nun wohlverdient in die Ehrenab-
teilung. Sportliche Leistungen wur-
den ebenfalls ausgezeichnet: Das 
Silberne Sportabzeichen erhielten 
Alexander Gräfe und Justin Brun-
ke.
Weitere Anerkennungen erhielten 
Laura Herrmann für ihr Engage-
ment insbesondere im Bereich 
Social Media, Linda Funke für ihre 

Unterstützung in der Wehr sowie 
Jan-Georg Biss und Nico Wa-
schow für ihre starke Teamarbeit 
und zahlreiche gemeinsame Atem-
schutzeinsätze.
Zum Abschluss richtete der stell-
vertretende Wehrführer Sven Lan-
ge Dankesworte an die Kamera-

dinnen und Kameraden, würdigte 
ihre Einsatzbereitschaft und brach-
te seinen Stolz über die geleistete 
Arbeit zum Ausdruck. Damit ende-
te ein Abend, der den Zusammen-
halt und das hohe Engagement der 
Freiwilligen Feuerwehr Neudorf 
erneut deutlich machte.

Gartenlaube brennt aus
Eutin (t). Am Nachmittag des ver-
gangenen Sonnabends wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Eutin um 
15.34 Uhr zu einer brennenden 
Gartenlaube in die Blaue Lehm-
kuhle zur dortigen Kleingartenan-
lage gerufen.
Bereits beim Eintre�en der ers-
ten Einsatzkräfte am Eingang der 
Kleingartenanlage war eine starke 

Rauchentwicklung wahrnehmbar. 
Bei der anschließenden Erkun-
dung bestätigte sich der Brand 
einer Gartenlaube, die zu diesem 
Zeitpunkt bereits im Vollbrand 
stand. Aufgrund der räumlichen 
Nähe sowie der intensiven Wär-
mestrahlung war eine benachbar-
te Gartenlaube massiv gefährdet. 
Durch den gezielten Einsatz von 

zwei handgeführten Strahlroh-
ren konnte das Feuer zügig unter 
Kontrolle gebracht werden. Ein 
Totalverlust der betro�enen Gar-
tenlaube ließ sich jedoch nicht 
mehr vermeiden. Die benachbar-
te Gartenlaube konnte gehalten 
werden, wurde jedoch ebenfalls 
in Mitleidenschaft gezogen. Nach 
umfangreichen Nachlöscharbei-

ten konnte um 16.49 Uhr Feuer 
aus gemeldet werden.
Am Einsatz waren die Freiwillige 
Feuerwehr Eutin mit 27 Einsatz-
kräften und sieben Fahrzeugen, 
der Rettungsdienst Holstein mit 
zwei Einsatzkräften und einem 
Fahrzeug sowie die Polizei mit 
zwei Einsatzkräften und einem 
Fahrzeug.

Ortswehrführer Stefan Zein (2.v.li.) nahm unter anderem Ehrungen 
und Beförderungen vor. Foto: hfr
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Wir sind Ahrensbök!
SONDERSEITEN im                       am Samstag, d. 7. Februar 2026

Seien Sie mit einer Anzeige mit dabei!
Angebote gibt es bei mir - ich freue mich über einen Anruf oder eine E-Mail: 

Maxa Obenhausen - Tel. 04521-701128 oder maxa.obenhausen@burg-verlag.info

Wir sind Ahrensbök!
 im                       am Samstag, d. 7. Februar 2026

Seien Sie mit einer Anzeige mit dabei!

Eutin (t). Die TTSG PSV Eutin hat 
die Hinrunde der Tischtennis Lan-
desliga Schleswig-Holstein mit ei-
ner echten Erfolgsgeschichte abge-
schlossen: In zehn Begegnungen 
blieb das Team ungeschlagen, fei-
erte neun Siege und spielte einmal 
unentschieden. Mit 19:1 Punkten 
steht Eutin damit völlig verdient 
an der Tabellenspitze und darf sich 
Herbstmeister nennen.
Besonders eindrucksvoll war der 
Auftritt am letzten Spieltag der 
Hinserie: In einem hart umkämpf-
ten Spitzenspiel gegen die erste 
Mannschaft des VfB Lübeck, dem 
direkten Verfolger, setzte sich die 
TTSG PSV Eutin mit 7:4 durch. 
In der gut besuchten Partie zeig-
te die Mannschaft einmal mehr 
ihre spielerische Qualität, Ner-
venstärke und ihren geschlosse-
nen Teamgeist. Herausragender 
Akteur der Hinrunde war erneut 
der chinesische Altmeister Wang 

Yansheng, der alle 20 Einzelspie-
le der Hinrunde gewann und mit 
einer Einzelbilanz von 20:0 der 
unangefochtene Spitzenspieler der 
Liga ist. Der 65-Jährige blickt auf 
eine herausragende internationa-
le Karriere zurück: In den 1990er 
Jahren spielte er in der Bundesliga 
unter anderem für das Team Gala-
xis Lübeck und den TTC Fricken-
hausen. Im Jahr 2018 wurde er in 
Las Vegas Weltmeister in seiner 
Altersklasse – ein Meilenstein, der 
bis heute seine besondere Klasse 
unterstreicht.
Neben Wang Yansheng tragen 
auch die übrigen Spieler maßgeb-
lich zum Erfolg bei. Mannschafts-
kapitän Hans Jürgen Grade, Lo-
kalmatador Marius Winkler, die 
Bockholter Brüder Rolf und Rainer 
Hoffmann sowie Fredrik Trumpler 
haben allesamt eine positive Ein-
zelbilanz erzielt und damit ent-
scheidend zur makellosen Hinrun-

de beigetragen. Dr. Oliver Sprick, 
Mannschaftsarzt, Hauptsponsor 
und selbst langjähriger Aktiver im 
Verein, zeigt sich beeindruckt: „Die 
Hinrunde war in jeder Hinsicht 
außergewöhnlich. Neun Siege 
und ein Unentschieden sprechen 
für sich – aber was mich beson-
ders freut, ist die Geschlossenheit 
der Mannschaft. Jeder einzelne 
hat Verantwortung übernommen, 
alle haben füreinander gekämpft. 

Das macht diesen 
Erfolg so beson-
ders. Wir freuen 
uns riesig auf eine 
spannende Rück-
runde mit hoffent-
lich erneut vielen 
Zuschauern in der 
Halle.“
Die beginnt gleich 
mit einem echten 
Kracher: Am Frei-
tag, 30. Januar, um 
19:30 Uhr kommt 
es in der Sporthalle 
Hubertushöhe in 
Eutin zum direkten 
Rückspiel gegen 
den Tabellenzwei-
ten VfB Lübeck, 
der aktuell mit 
17:3 Punkten auf 

Platz zwei liegt. Dritter ist der VfL 
Bad Schwartau mit 14:6 Punkten 
– mehrere Teams haben sich zur 
Rückrunde personell noch einmal 
verstärkt, was zusätzliche Span-
nung verspricht.
Zuschauerinnen und Zuschauer 
sind willkommen, wenn sich der 
Kampf um die Meisterschaft in der 
Landesliga zuspitzt. Die TTSG PSV 
Eutin ist bereit – und freut sich auf 
lautstarke Unterstützung.

Großes Tischtennis-Kino: Wang Yansheng in 
Aktion an der Platte.� Foto: hfr

Ahrensböker Judoka beim
Neujahrsturnier in Rendsburg 

Rendsburg (t). Am 24. und 25. Ja-
nuar fand traditionell das 41. Neu-
jahrsturnier des RTSV in Rends-
burg statt, bei dem Judoka aus 
Deutschland, Dänemark und den 
Niederlanden an den Start gin-
gen. Bereits am ersten Turniertag 
(ab U15 bis Ü30 m/w) 
trat Silas Humbke eine 
Woche nach seinem 
Start bei den Landes-
einzelmeisterschaften 
der U18 an. In einer 
gewichtsnahen Vierer-
Gruppe (59,1 kg) stell-
te er sich einem sehr 
starken Teilnehmerfeld 
und belegte am Ende 
Platz 3, wobei er wert-
volle Wettkampferfah-
rung auf hohem Ni-
veau sammeln konnte. 
Am zweiten Turniertag 
ging Luis Lindau in 
der Altersklasse U12 
für den Ahrensböker 
Judoclub an den Start. 
In einer gewichtsna-
hen Fünfer-Gruppe (47 kg), in der 
unter anderem ein Blaugurtträger 
aus Dänemark kämpfte, zeigte 

Luis eine herausragende Leis-
tung, gewann alle Kämpfe und 
sicherte sich damit hochverdient 
den ersten Platz. Trainerteam und 
Vorstand sind sehr stolz auf die 
Leistungen beider Athleten: „Wei-
ter so und dran bleiben!“ Mehr 

Informationen zum Judoverein in 
Ahrensbök gibt es im Internet auf 
judo-ahrensboek.de.

Frauen holen sich
den Futsal-Titel

Erfolgreiche Hallensaison für 
die SG Kalübbe/Bosau/Sarau/Dersau

Kalübbe (t). Nachdem sich das 
Team von Trainer Thomas Frenz 
im Dezember bereits den Sieg 
bei den Hallenmasters des KFV 
Holstein holte, sicherte sich die 
Mannschaft nach einer starken 
Leistung auch den offiziellen Ti-
tel des (Futsal-)Hallenkreismeis-
ters.
Im ersten Spiel des Turniers 
musste sich die Spielgemein-
schaft Kalübbe/Bosau/Sarau/
Dersau (SG KaBoSaDe) mit ei-
nem 0:0 Unentschieden gegen 
den Kreisligisten Bönebüttel-
Husberg zufrieden geben. An-
schließend gab es einen 2:1 
Sieg gegen die Probsteier SG 
und einen 2:0 Erfolg gegen den 

Landesliga-Konkurrenten Fortu-
na Bösdorf. 
Nach einem weiteren Sieg gegen 
den TSV Dannau (3:0), reichte 
im letzten Spiel ein 0:0 gegen 
den Oberligisten SV Boostedt 
zum verdienten Titelgewinn. 
„Nach dem Titel bei den Masters 
im Dezember, haben die Mädels 
auch heute wieder eine tolle 
Leistung gezeigt. Sinnbildlich für 
den Erfolg war die starke Team-
leistung im letzten Spiel gegen 
Boostedt“, zeigte sich SG-Trainer 
Thomas Frenz nach dem Turnier 
sehr zufrieden mit dem Auftritt 
seiner Mannschaft. Durch diesen 
Erfolg haben sich die Frauen der 
SG für die Landesmeisterschaf-
ten am 1. Februar in Eckernförde 
qualifiziert.
Für die SG KaBoSaDe spielten: 
Inken Nüser, Inga Schmidt (1 
Tor), Marie Schlösser, Lena Jos-
wig (1 Tor), Jane Brocks (2 Tore), 
Agnesa Svirca, Fabien Glänzel (1 
Tor), Gianna Taube (1 Tor), Jule 
Hassel (3 Tore).

Silas Humbke und Luis Lindau waren für den 
Ahrensböker Judoclub am Start. � Foto: hfr

TTSG PSV Eutin ist ungeschlagen Herbstmeister
Topspiel gegen VfB Lübeck zum Rückrundenstart
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KÜSTEN

outlet
Textilien | Schuhe | Accessoires

Tommy Hilfiger - Naketano - Superdry
Chiemsee - Napapijri - True Religion u.v.m.

01.02-02.02.2019

Eintritt 2.- | Parken kostenlos

Eventfabrik Neustadt
Fr: 14-22 Uhr Sa:10-18 Uhr

KÜSTEN

outlet
Textilien | Schuhe | Accessoires

Tommy Hilfiger - Naketano - Superdry
Chiemsee - Napapijri - True Religion u.v.m.

01.02-02.02.2019

Eintritt 2.- | Parken kostenlos

Eventfabrik Neustadt
Fr: 14-22 Uhr Sa:10-18 Uhr

06. + 07.02.2026

FR: 11-20 UHR SA: 10-17 UHR
EINTRITT 3.- | PARKEN KOSTENLOS

Eventfabrik Neustadt
06. + 07.02.2026

TOMMY HILFIGER – GANT – POLO R. LAUREN 
CAMP DAVID – ELBSAND – KHUJO  U.V.M.

HSG-Heimsieg gegen Schlusslicht Aumühle 

Ausgelassen feierte die M1 den ersten Heimsieg der Rückrunde. Foto: hfr

Eutin (t). Am vergangenen Frei-
tag empfingen die Handballer 
der M1 der HSG Holsteinischen 
Schweiz das Tabellenschluss-
licht aus Aumühle. Die Aufgabe 
war klar, zum ersten Heimspiel 
der Rückrunde wollte man keine 
Zweifel aufkommen lassen, wer 
das Spiel gewinnt. Außerdem 
wollten die Handballer dieses 
Mal von Anfang an dominieren, 
hatte man sich im Hinspiel doch 
noch in der ersten Halbzeit recht 
schwergetan. 
Der tabellarische Unterschied 
war schnell ersichtlich. Binnen 
weniger Minuten zog die HSG 
bereits auf 8:2 (9.) davon. Die 
Abwehr der HSG stand gut sor-
tiert und konnte durch aggressi-
ve Abwehrarbeit schnell Ballge-
winne erzielen. Diese wurden 
ebenso schnell über einfache 
Tempogegenstöße vorne ver-
wandelt. Dass das Spiel der 
HSG für die Gäste zu schnell 
war, zeigte sich auch insbeson-
dere in der 12. Minute. Hannes 
Grundwald wurde im Gegen-
stoß rüde von einem Spieler des 
TuS Aumühle-Wohltorf gecheckt 
und sah dafür seine bereits drit-
te Zeitstrafe. Folgerichtig erhielt 
Aumühles Spieler dafür auch die 
rote Karte. Die HSG zog davon 
motiviert nochmals das Tempo 
an und zog bis zur Halbzeit auf 
21:13 davon. 
In Halbzeit zwei wollte die HSG 
weiter an das hohe Tempo aus 
der ersten Hälfte anknüpfen. Das 
gelang auch. Binnen neun Minu-
ten hatte man den Vorsprung so-
gar auf 30:18 (39.) erhöht. Jetzt 
wurde munter durchgewechselt 
und alle Spieler konnten sich 
auszeichnen. Das Torhütertrio 
scha�te es sogar, dass alle Torhü-

ter jeweils Paradenquoten 
über 30 Prozent leisteten. 
Ebenso konnte sich Tami-
no Stöcker auf der Links-
außenbahn mehrfach stark 
im Gegenstoß durchsetzen 
und Dauerbrenner Nick 
Fürst dort entlasten. Zur 
Freude aller HSG-Spieler 
gab Philipp Vogelreuter 
sein Comeback im Innen-
block nach überstandener 
Verletzung.
Dort konnte er sich direkt 
mehrfach durch geblockte 
Bälle auszeichnen. Auch 
Niklas Hagen konnte 
nun nach überstandener 
Verletzung erstmalig wie-
der zu Hause auflaufen 
und kopierte sein erstes 
Comebacktor aus Mön-
keberg und zeigte erneut 
einen sehenswerten „Le-
ger“. Im weiteren Spiel-
verlauf spielte die HSG 
nun einfach – wenn auch 
manchmal etwas hektisch – ih-
ren Stiefel runter. Das endete im 
deutlichen und ungefährdeten 
42:27 Heimsieg. 
Als nächstes muss die HSG am 
Sonntag zum HC Treia/ Jübeck 
reisen, mit denen man noch eine 
Rechnung o�en hat und dort die 
bittere Niederlage aus dem Hin-
spiel wettmachen möchte. Am 
Donnerstag, 5. Februar, folgt 
ein wahres Handballhighlight 
für die M1. Sie dürfen den THW 
Kiel zum Freundschaftsspiel in 
der Sieverthalle empfangen, 
bevor es am Freitag, 13. Febru-
ar, um 20.30 Uhr in der Eutiner 
Sieverthalle mit dem Ligabetrieb 
gegen die HSG Eider Harde II 
weitergeht. 
Die Tore für die HSG erzielten: 

Nick Fürst; Sebastian Potz (je 
7), Tamino Stöcker (6), Hannes 
Grunwald (5), Max Ahrens (4), 
Julian Euler (3), Simon Grage; 

Benjamin Path; Robin Morris (je 
2), Philipp Vogelreuter, Niklas 
Hagen, Konstantin von Starck, 
Tizian Grigoleit (je 1)

Vorschläge für die Ehrennadel 
des Kreises erbeten

Eutin (t). Der Kreis Ostholstein 
verleiht jedes Jahr die Ehrennadel 
an bis zu vier Bürgerinnen und 
Bürger für ihr besonderes ehren-
amtliches Engagement. Vorschlä-
ge können bis zum 15. Februar 
von Privatpersonen, Vereinen 
und Institutionen aus dem Kreis 
Ostholstein eingereicht werden. 
Die Einreichung kann schriftlich 
an den Kreis Ostholstein (Büro 

des Landrats, Lübecker Straße 
41, 23701 Eutin) oder per E-Mail 
(ehrennadel@kreis-oh.de) erfol-
gen. Weitere Auskünfte erteilt 
das Büro des Landrats unter Te-
lefon 04521 788-400. Die Verlei-
hung der Ehrennadel erfolgt im 
Juni 2026 in einem besonderen 
Rahmen durch die Kreispräsiden-
tin Petra Kirner und den Landrat 
Timo Gaarz.
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Gibt es etwas, dass Sie Ihrer / Ihrem Liebsten schon immer einmal sagen wollten? Möchten Sie Ihrem heimlichen Schwarm Ihre 
Liebe gestehen? ... oder einfach nur einmal jemandem DANKE sagen – z.B. den Eltern oder Großeltern, den Kindern oder 
Enkelkindern, Freunden oder Nachbarn, den Arbeitskollegen, Mitarbeitern oder dem Chef. Wir geben Ihnen die Gelegenheit!
Ihr Valentinsgruß ist kostenlos bis zu 5 Zeilen.
Bis Donnerstag, den 12. Februar, um 16 Uhr muss die Anzeige bei uns eingegangen sein. Es werden ausschließlich Grüße und
keine Bekanntschaftsanzeigen veröffentlicht.

kostenlos!

Valentinstags-Grüße
NICHT NUR für alle Verliebten

Beispiele:

… oder grüßen Sie mit einer größeren
gestalteten Anzeige mit einem Motiv Ihrer Wahl
für 10,– €.
Motive:

1.
2.

4.Beispiel kostenpfl ichtig: 

1sp/25 mm 10,– €

Andere Größen
sind auch mög-
lich, wir beraten 
Sie gern!

Name: Anschrift:Name: Anschrift:

Abzugeben ist der Coupon in unserem Büro in Eutin oder bei unserer Annahmestelle Schreibwaren Errulat in Malente. Nur Barzahlung möglich!
Sie können ihn auch per Post an uns senden.

Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin

Tel./E-Mail:                                       Name und Anschrift müssen angegeben sein!

Mein Schatz Sabrina
Du bist das Beste, was 
mir im Leben passiert 

ist.
Ich liebe Dich

Dein Matthias

6.

Meine Tina, Du bist das Beste, 
was mir im Leben passiert ist. 
Ich liebe Dich, Dein Ernie
Andreas P., danke für die letz-
ten 6 Jahre an Deiner Seite, das 
verfl ixte 7. schaff en wir auch! In 
Liebe Steffi   
Henrike, mit Deiner fröhlichen 
Art machst Du meinen Tag im-
mer etwas bunter. Danke, Micha!

1.
2.

5.

3.

Verein Lutherkirche lässt aufhorchen:

Spätwinter-Liederabend mit Pianistin Daiva Krätzig und 
Sopranistin Eva Monar

Kleinmeinsdorf/ Bösdorf 
(t/los). Die Musikerinnen 
Eva Monar, Sopran, und 
Daiva Krätzig, Klavier, 
treten am Sonnabend, 
31. Januar in der Luther-
kirche zu Kleinmeinsdorf 
auf. Auf dem spätwin-
terlichen Programm um 
17 Uhr stehen Lieder 
von Franz Schubert, Ro-
bert Schumann, Felix 
Mendelssohn Barthol-
dy, Johannes Brahms, 
W.A.Mozart, Edward 
Grieg, Giulio Cacci-
ni, Henry Duparc, Leo 
Delibes und Stefano 
Donaudy. Unter ande-
rem erklingen bekannte 
Juwelen unter den Ti-
teln wie Schneeglöckchen, Das 
Heideröslein oder Die Forelle. 

Die stimmungsvollen Kunstlie-
der aus der Zeit des siebzehnten 

bis zwanzigsten Jahrhunderts 
handeln von Natur und Trans-
zendenz und schildern so man-
che verzaubernde 
Beobachtung. Die 
in Italien gebürtige 
Sopranistin und Ge-
sangslehrerin Eva 
Monar aus Malente, 
Kreis Ostholstein, 
und die preisgekrön-
te Pianistin Daiva 
Krätzig aus der Stadt 
Vilnius, Litauen, 
setzten ihr Reper-
toire so gefühl- wie 
e�ektvoll in Szene. 
Aufgelockert wird 
der musikalische 
Teil mit vertonten 
Gedichten zum Mit-
lesen sowie mit De-
tails aus den Biogra-

fien der Künstlerinnen. 
Eintritt gegen angemessene Spen-
de am Ausgang. 

… und Pianistin Daiva Krätzig gestalten einen 
besonders stimmungsvollen spätwinterlichen 
Liederabend in der Lutherkirche in Klein-
meinsdorf. Fotos: hfr

Sängerin Eva Monar …
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Inh. Helge Schwien
Segeberger Str. 5 • 23823 Seedorf / OT Schlamersdorf

Tel. 04555 - 481 • www.elektroschwien.de • info@elektroschwien.de

• Gebäudeinstallation
• Netzwerktechnik
• Ladestationen 
• Hausgeräte Kundendienst
• Photovoltaikanlagen

Smart Home & 
intelligente Gebäudetechnik

Wir beraten zu

Lieferung & Montage - jetzt Angebot anfordern!

• Kunststoff - Aluminium- und Holz-Fenster und Türen
• Rollläden • Rolltore/Sektionaltore (Hörmann)

• Markisen • Vordächer • Sonderkonstruktionen
• Wintergärten/Wintergartenbeschattung • Insektenschutz

Scheelholz 3 | 23744 Schönwalde a. B.
Tel.: (0 45 28) 99 50 | Mobil: (01 71) 4 35 95 51

angebote@falk-fenster.de | www.falk-fenster.de

Einbruchsprävention wirkt
Ostholstein (t). In der dunklen Jah-
reszeit ist das Risiko, Opfer eines 
Einbruchs zu werden besonders 
hoch. Die Polizei und deren Ko-
operationspartner, wie Fachbetrie-
be und Versicherungen informie-
ren darüber, wie man Langfingern 
das Leben schwer machen und das 
Zuhause schützen kann. Dass Prä-
ventionsmaßnahmen  wirken, be-
legt der hohe Versuchsanteil beim 
Wohnungseinbruch: Im Jahr 2024 
blieben nahezu die Hälfte (45,7 
Prozent) der Einbruchsdelikte im 
Versuchsstadium stecken – nicht 
zuletzt aufgrund sicherungstechni-
scher Maßnahmen. Grundsätzlich 
empfiehlt die Polizei die mecha-
nische Sicherung aller Fenster und 
Türen, denn diese werden oft schon 
in Sekundenschnelle mit einfachen 
Hebelwerkzeugen überwunden. 
Einen guten Einbruchschutz bieten 
geprüfte, einbruchhemmende Pro-

dukte nach DIN EN 1627 (mindes-
tens Widerstandsklasse RC 2). Die-
se Fenster und Türen werden einer 
praxisgerechten Einbruchprüfung 
unterzogen.
Auch o�ene und gekippte Fenster, 
die Eingangstür, die nur ins Schloss 
gezogen ist oder der sorglose Um-
gang mit Schlüsseln sind für die 
Täter günstige Gelegenheiten. Ein-
bruchschutz beginnt daher bereits 
mit dem richtigen Verhalten:
-Schließen Sie Ihre Tür immer ab, 
wenn Sie Haus oder Wohnung ver-
lassen.
-Verschließen Sie Fenster-, Balkon- 
und Terrassentüren.
-Verstecken Sie Ihren Schlüssel 
niemals draußen.
-Geben Sie keine Hinweise auf 
Ihre Abwesenheit.
-Achten Sie auf Fremde im Haus 
oder Wohnumfeld. Sprechen Sie 
diese Personen direkt an.

Ein Einbruch hinterlässt 
nicht nur materielle 
Schäden. Oft wiegen 
die Verletzung der Pri-
vatsphäre, das verloren 
gegangene Sicherheits-
gefühl oder auch psy-
chische Folgen schwerer 
als der rein materielle 
Schaden. Mit ihrer Kam-
pagne K-EINBRUCH, 
die unter der Schirm-
herrschaft von Bundes-
innenminister Alexander 
Dobrindt steht, setzt die 
Polizei deshalb auf ein 
umfassendes Informa-
tionsangebot und ap-
pelliert zugleich an die 
Selbstverantwortung der 
Bürgerinnen und Bürger. 
Unter www.k-einbruch.
de gibt es neben Verhal-
tenstipps produktneu-
trale Informationen zu 
geeigneter Sicherungs-
technik. 
Darüber hinaus hilft 
eine Online-Suche Nutzerinnen 
und Nutzern dabei, Hersteller von 
geprüften und zertifizierten ein-
bruchhemmenden Produkten so-
wie Fachbetriebe für den fachge-
rechten Einbau von mechanischer 
Sicherungstechnik, Überfall- und 
Einbruchmeldeanlagen sowie 
von Videoüberwachungsanlagen 
in ihrer Nähe zu finden. Aufge-

nommen sind hier nur Betriebe, 
welche die bundesweit einheit-
lichen Anforderungen der Polizei 
erfüllen. Die Herstellersuche kann 
auf www.k-einbruch.de/herstel-
lersuche vorgenommen werden, 
die Fachbetriebssuche auf www.k-
einbruch.de/fachbetriebssuche. 
Viele Tipps gibt es auch auf www.
polizei-beratung.de.

Widerstand gegen Schrauben-
zieher und Brecheisen

Wer Einbrechern mit simplem 
Werkzeug etwas entgegenset-
zen will, sollte mindestens auf 
Widerstandsklasse RC2 setzen. 
Fenster und Türen dieser Klas-
se halten Einbruchsversuchen 
mit Schraubenzieher, Zange 
und Keilen mindestens drei 
Minuten stand. Schließt man 
diese Fenster oder Türen ab, 
fahren stabile Sicherheitszap-
fen in die Schließstücke - ähn-
lich wie bei einem Tresor. So 
ist der geschlossene Rahmen 
fest im Rahmen verankert und 
leistet robusten Widerstand ge-
genüber Aufhebelversuchen. 
Abschließbare Fenstergri�e 
verhindern zusätzlich, dass die 
Täter durch die Glasdichtung 
hindurch den Gri� erreichen 
und ö�nen können. Türen die-
ser Klasse sind zusätzlich auch 
mit hochwertigen Schließzylin-
dern ausgestattet. Noch größe-
ren Schutz bieten Fenster und 
Türen der Widerstandsklasse 
RC3. Hier sind in der Regel 
weitere Sicherheitszapfen ver-
baut, sodass Fenster und Türen 
auch einem erfahrenen Ein-
brecher, der schwere Hebel 
wie eine Brechstange verwen-
det, mindestens fünf Minuten 

standhalten. Außerdem schützt 
zusätzlich ein Anbohrschutz 
das Fenstergetriebe vor Angrif-
fen mit einem Bohrer.
Fenster und Türen der Klas-
sen RC2 und RC3 enthalten 
standardmäßig Sicherheits-
glas, dass sich nur schwer 
einschlagen lässt. Aber vie-
le Einbrecher scheuen sich 
ohnehin davor, die Fenster-
scheibe einzuschlagen – aus 
Angst vor Verletzungen oder 
Lärm. Nur in 10 Prozent der 
Einbruchsversuche wird eine 
Scheibe eingeschlagen. Für 
weniger gefährdete Fenster 
gibt es daher die Widerstands-
klasse RC2N, die zwar auch 
die Sicherheitskriterien ge-
gen das Aufhebeln mit einem 
Schraubenzieher erfüllt, aber 
kein Sicherheitsglas enthält. 
„Interessenten sollten sich 
unbedingt vom Fachhändler 
beraten lassen, welche Sicher-
heitsklasse für die eigene Situ-
ation sinnvoll ist“, empfiehlt 
Frank Lange, Geschäftsführer 
vom Verband Fenster und Fas-
sade. „Erdgeschossfenster sind 
meist gefährdeter als Fenster in 
oberen Geschossen ohne Tritt-
fläche.“

Verwüstung nach einem Einbruch – ein 
gesichertes Fenster kann dies verhindern.

Foto: www.polizei-beratung.de

SICHERHEIT
– ein gutes Gefühl!
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Nordtrans
Umzüge

- Haushaltsauflösungen
- Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Ostseebad Kellenhusen, zu verk. o. zu 
verpachten: Bierlokal sowie Restaurant/
Bistro, Strandpromenade, beide komplett 
eingerichtet, jew. 35 Plätze innen + 35 
Terrassenplätze, EAW in Arbeit

Tel.: 0174 / 1 85 18 41
L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser w ieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notw endige Kürz ungen
bleiben vorbehalten.

Leserbriefe

„Ein Bewerbungsgespräch 
sollte keine Bühne für 

Demütigung sein“
Meine 17-jährige Tochter wurde 
zu einem Vorstellungsgespräch 
für eine Ausbildungsstelle als 
Notar- und Rechtsanwaltsfachan-
gestellte bei einer Kanzlei in der 
näheren Umgebung eingeladen. 
Die Bewerbungsunterlagen – in-
klusive Abschlusszeugnis (MSA) 
– wurden selbstverständlich be-
reits im Vorfeld per Post einge-
reicht.
Voller Aufregung ging sie zu ih-
rem ersten Vorstellungsgespräch. 
Was eigentlich ein ermutigen-
der Schritt ins Berufsleben hätte 
sein sollen, endete jedoch damit, 
dass sie im Gespräch regelrecht 
heruntergeputzt wurde – allein 
wegen einer 4 in Mathematik im 
Abschlusszeugnis.
Wenn Zeugnisse vorliegen, stellt 
sich die berechtigte Frage: War-
um lädt man junge Menschen 
überhaupt ein, wenn man sie 
dann wegen bekannter Schulno-
ten bloßstellt?
Es ist schwer nachvollziehbar, 
warum eine 17-jährige Bewer-
berin so vorgeführt werden muss 
– insbesondere ein junges Mäd-
chen, das ohnehin mit ihrem 

Selbstvertrauen zu kämpfen hat. 
Ein Bewerbungsgespräch sollte 
keine Bühne für Demütigungen 
sein, sondern ein respektvoller 
Austausch auf Augenhöhe.
Gerade Auszubildende stehen 
am Anfang ihres Weges. Sie brau-
chen Ermutigung, keine Bloßstel-
lung! Wer dazu nicht bereit ist, 
sollte sich ernsthaft fragen, ob 
er junge Menschen ausbilden 
möchte – oder zumindest vorab 
einen Blick auf die eingereichten 
Zeugnisse werfen.

Yvonne Bojahr, Malente

„Charakterprägung – wie gehen wir mit den 
Kindern um?“

Zum o�enen Brief der Omas gegen Rechts, reporter vom 24. Januar

Der O�ene Brief der Omas ge-
gen Rechts klingt in seinem An-
liegen und seinen Begründungen 
zunächst recht überzeugend. 
Aber ist er es auch? Was sollte 
denn falsch daran sein, so könn-
te jemand fragen, anlässlich des 
Holocaust-Gedenktages (27. 
Januar) zu sagen: „Nur das Erin-
nern und die aktive Auseinander-
setzung mit den Massenmorden 
der Nazis können die Basis für 
einen Schutzschild bilden [...] 
gegen Völkerhass, Rassismus, 
Nationalsozialismus.“ Wie das? 
Das geneigte Publikum hätte 
hierzu doch gern gewusst, wie 
die Omas gegen Rechts das so 
aktivierte Wissen in individuelles 
und kollektives Verhalten über-
tragen wollen. Auch die AfD, 
die Neonazis und die „Feinde 
der O�enen Gesellschaft“ (Karl 
R. Popper) erinnern sich an die 
Verbrechen der Jahre 1933 bis 
1945; nur kommen sie zu gänz-
lich anderen Schlussfolgerungen. 
Was dann? Die „ewig Gestrigen“ 
zeigen uns doch anschaulich, 
dass Menschen selbst aus der 
gemeinsam erlebten Geschichte 
nicht nur Verschiedenes, sondern 
oft auch Gegensätzliches lernen. 

Der Grundirrtum der Omas ge-
gen Rechts liegt darin, dass sie, 
wie so viele Zeitgenossen, glau-
ben, dass Wissen dazu zwingt, 
etwas Bestimmtes zu wollen. An 
diesem Irrglauben krankt beina-
he die gesamte Erinnerungskul-
tur hierzulande. „Kein Wissen 
der Welt zwingt den Menschen, 
etwas Bestimmtes zu wollen“ 
(Jeshajahu Leibowitz). Das ver-
mochte nicht einmal die überlie-
ferte christlich-abendländische 
Humanität. Wie kann man dann 
annehmen, dass ausgerechnet an 
den Universitäten der Antisemi-
tismus und die Gewalttätigkeit 
ausgestorben seien? Der Holo-
caust wurde nicht von Proleten 
oder Outcasts erdacht, geplant 
und veranlasst, sondern von 
hochgebildeten „Zuhältern des 
Todes“ (Carl-Henning Wijkmark). 
Mehr als zwei Drittel der Mitar-
beiter im Reichssicherheitshaupt-
amt hatten studiert, viele waren 
promoviert – der „Todesengel 
von Auschwitz“, Josef Mengele, 
sogar zweifach. (…)
Wir müssen verstehen lernen, 
dass es einen signifikanten Zu-
sammenhang gibt von menschli-
cher Charakterprägung und einer 

dieser Prägung entsprechenden 
Willensbildung, und dass die 
Charakterprägung ein kulturell 
bedingtes Ergebnis der frühesten 
Kindheit ist, das heißt, der Art 
und Weise, wie wir menschlich 
mit unseren Kindern umgehen. 
Man lese die Rede von Astrid 
Lindgren „Niemals Gewalt!“, 
die sie 1978 anlässlich der Ver-
leihung des Friedenspreises des 
Deutschen Buchhandels hielt. 
 Es ist leicht, wie Theodor Fon-
tane einst bemerkte, moralische 
Heldentaten einzufordern, so-
lange man selbst nicht an der 
Reihe ist. Wir sehen das aktuell 
an der Haltung vieler Deutscher 
zur Frage, ob sie bereit wären, 
im Falle eines feindlichen An-
gri�es, ihr Land mit der Wa�e 
zu verteidigen. Wenn es tatsäch-
lich zutri�t, dass kein Mensch 
als Folterer, Totschläger, Mörder, 
Tyrann, Autokrat oder Terrorist 
geboren wird, dann muss man 

wohl die Frage beantworten, was 
mit einem Menschen geschieht 
zwischen dem Tag seiner Geburt 
und seiner ersten absichtsvollen 
Gewalttat. Es hilft niemandem, 
wenn man mit Präventionsvor-
schlägen erst in der Mitte oder 
am Ende der Kausalkette ansetzt. 
 Die eigentlichen Feinde unserer 
freiheitlich-rechtsstaatlich ver-
fassten Demokratie sind doch 
nicht die Nazis, die Autokraten, 
die Glaubensfanatiker oder die 
Links- und Rechtsextremisten. 
Der wahre Feind sind all die 
menschlichen Einflüsse, die diese 
Menschen so hat prädisponiert. 
Nicht der menschliche Charakter 
ist ein Naturprodukt, sondern die 
Anlage, einen solchen auszubil-
den. Goethe lag also ganz und 
gar nicht falsch mit seinem Wort: 
„Ad spectatores: Am Ende hän-
gen wir doch ab von Kreaturen, 
die wir machten“ (Faust II. Teil, 2. 
Akt). Andreas Christ, Eutin

Immobilien

Frühstücken und Klönen
Bosau (t). Der Bosauer Seni-
orenbeirat lädt am Mittwoch, 
11. Februar, um 9 Uhr in das 
Pfingstberger Hof Café zum 
Frühstücken und Klönen ein. 
Die Kosten betragen 20 Euro 

pro Person und werden direkt 
vor Ort bezahlt. 
Um Anmeldung bis zum 1. Fe-
bruar bei Horst Wulf-Schnabel 
unter Telefon 04527-262 wird 
gebeten.
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Leihanhänger
ab 10 €

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSEN

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.
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!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So - 0163-620 86 70
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 

VW up! Club Sondermodell, Pure
White, 1. Hand, Scheckh. gepflegt.
EZ 09/2015, 118.000 km, Benzin,
60 PS, 5-Türer, TÜV NEU b. Ver-
kauf, Klima, Navi, Freispr.,
Sitzhzg., Bluetooth, Nebels., Som-
mer- & Winterreifen auf Alufelgen.
Ideal für Fahranfänger! Preis:
7.200 € VB. Standort: Malkwitz.
Tel.: 0170-4650953

Gut vorbereitet für den Ernstfall
Johanniter empfehlen Notfallrucksack für Krisensituationen

Ostholstein (t). Stromausfälle, 
ungewöhnliche Wetterlagen, 
Brände oder andere Katastro-
phen treten oft plötzlich auf. Wer 
in solchen Momenten vorbereitet 
ist, kann schnell auf eine mögli-
che Evakuierung reagieren und 
sich selbst sowie seine Familie 
besser schützen. Die Johanniter 
raten deshalb zur Anscha�ung 
eines Notfallrucksacks – gepackt 
und gri�bereit. „Die Frage ‚Was 
nehme ich im Ernstfall mit?‘ soll-
te man sich idealerweise vorher 
stellen – und nicht in einer Stress-
situation wie einer Evakuierung. 
Ein vorbereiteter Notfallruck-
sack spart Nerven und wertvol-
le Zeit“, sagt Matthias Rehberg, 
Bereichsleiter Einsatzdienste bei 
den Johannitern im Regionalver-
band Schleswig-Holstein Süd/
Ost. Jedes Familienmitglied sollte 
seinen eigenen Notfallrucksack 
haben. Die Größe sollte abhän-
gig von der körperlichen Fitness 
so gewählt werden, dass er be-
quem zu tragen ist – empfohlen 
wird ein Volumen von circa 30 
bis 50 Litern. „Ein Rucksack ist 
besser als ein Rollko�er, damit 
die Hände frei bleiben und man 
auch über unebene Wege lau-

fen kann“, empfiehlt Rehberg. Er 
sollte so gepackt sein, dass er pro 
Person für 48 bis 72 Stunden eine 
autarke Versorgung ermöglicht.
Die Rucksäcke sollten an einem 
zentralen, gut zugänglichen Ort 
aufbewahrt werden, der jedem 
Familienmitglied bekannt ist. 

Wichtig ist außerdem, die Inhalte 
regelmäßig zu kontrollieren und 
zu aktualisieren. 
So bleiben Lebensmittel und 
Medikamente haltbar, und tech-
nische Geräte funktionieren im 
Notfall zuverlässig – so empfiehlt 
es auch das Bundesamt für Be-
völkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK).
Diese Gegenstände gehören laut 
BBK in einen Notfallrucksack:
– Dokumentenmappe mit den 

wichtigsten persönlichen Do-
kumenten, Zeugnissen und Ur-
kunden – wie Personalausweis, 
Geburts- und Heiratsurkunde, 
Bankdokumente, Gesundheits-
daten oder Impfpass.

– Für Kinder: Brustbeutel mit 
Namen, Geburtsdatum und 
Anschrift, alternativ SOS-
Kapsel

– Trinkwasser in bruchsicherer 
Flasche (mindestens zwei Liter 
pro Person für 24 Stunden)

– Verpflegung für mindestens 
zwei Tage in staubdichter Ver-
packung: haltbare Lebensmittel 
wie Müsliriegel, Konserven, 
Trockenobst, Nüsse

– Leichtes Essgeschirr und 
-besteck

– Multifunktionswerkzeug mit 
Dosenö�ner, Taschenmesser 
etc.

– Wetterfeste Kleidung für 
mehrere Tage, Kopfbedeckung, 
Arbeitshandschuhe und festes 
Schuhwerk

– Decke oder Schlafsack
– Erste-Hilfe-Set inklusive per-

sönlicher Medikamente
– Hygieneartikel (Toilettenpa-

pier, Windeln, feuchte Tücher, 
Zahnbürste, Desinfektionsmit-

tel)
– Schutzmaske als Atemschutz 

bei Staubentwicklung oder 
Rauch

– Taschenlampe mit Ersatzbatte-
rien oder Dynamo

– Kurbel- oder batteriebetriebe-
nes Radio

– Mobiltelefon mit Powerbank 
und Ladekabel–

– Bargeld in kleiner Stückelung, 
falls Bankautomaten nicht 
zugänglich sind

– Feuerzeug oder Streichhölzer
– Pfeife zur Notsignalgebung
– Stift und Notizbuch
„Der Notfallrucksack ist keine 
Panikmache, sondern praktische 
Vorsorge“, betont Rehberg. „Er 
gibt Sicherheit und hilft, im Ernst-
fall einen kühlen Kopf zu bewah-
ren.“ Weitere Informationen bie-
tet das BBK in seinem „Ratgeber 
für Notfallvorsorge und richtiges 
Handeln in Notsituationen“ und 
im Internet auf http://www.not-
fallvorsorge-bbk.de/ an.
Im Rahmen ihres Jahresthemas 
„Bereit. Für alle Fälle.“ wollen 
die Johanniter im Landesverband 
Nord für das wichtige Thema 
„Katastrophenvorsorge“ sensibi-
lisieren, damit im Notfall mög-
lichst viele Menschen für den 
Ernstfall gewappnet sind. Mehr 
dazu ist auf www.johanniter.de/
nord/vorbereitet zu finden. 

Gepackte Notfallrucksäcke sind gri	bereit, wenn schnell evakuiert 
werden muss. Jedes Familienmitglied hat einen eigenen Rucksack und 
weiß, wo dieser aufbewahrt wird. Die Johanniter empfehlen, was al-
les hineingehört. Foto: David Pereiras Villagra/Dreamstime.com

Kreis erweitert 
Ausbildungsangebot

Duales Studium der Gefahrenabwehr 
und Bundesfreiwilligendienst

Eutin (t). Der Kreis Osthol-
stein baut sein Ausbildungs-
portfolio weiter aus und 
scha�t jetzt neue Möglichkei-
ten für junge Menschen, Theo-
rie und Praxis miteinander zu 
verbinden. Zum 1. September 
2026 startet erstmals das du-
ale Studium „Management 
in der Gefahrenabwehr“.
Die Studierenden werden 
im Fachdienst Bevölkerungs-
schutz und Ordnungsange-
legenheiten eingesetzt und 
erhalten dort frühzeitig praxis-
nahe Einblicke in die Aufga-
ben der Gefahrenabwehr. 
Das Studium verbindet wis-
senschaftliche Inhalte eng 
mit der beruflichen Praxis. 
Die Studiengebühren so-
wie das Studienentgelt über-
nimmt der Kreis. Ziel ist es, 
qualifizierten Nachwuchs für 
den ö�entlichen Dienst zu 
gewinnen und gleichzeitig 
einen Beitrag zur Sicherheit 
und zum Bevölkerungsschutz 

zu leisten. Interessierte kön-
nen sich bereits jetzt bewer-
ben. Die Stellenausschrei-
bung ist auf der Homepage 
www.kreis-oh.de zu finden.
Darüber hinaus ist der Fach-
dienst Natur und Umwelt als 
Einsatzstelle für den Bundes-
freiwilligendienst anerkannt. 
Ab August 2026 können Frei-
willige dort Einblicke in den 
Umwelt- und Naturschutz 
sowie in die naturbezogene 
Arbeit der Kreisverwaltung er-
halten. 
Das Taschengeld wird vom 
Kreis Ostholstein gezahlt. 
Auch hierzu wird der Kreis 
Ostholstein zeitnah eine ent-
sprechende Ausschreibung 
verö�entlichen.
„Mit diesen neuen Angebo-
ten fördern wir gezielt junge 
Menschen, verknüpfen The-
orie und Praxis und stärken 
zugleich die Zukunftsfähigkeit 
des ö�entlichen Dienstes“, 
betont Landrat Timo Gaarz.
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Handwerker für 
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten 
führt kleine und große Arbeiten aus.

Tel. 0176-27 56 60 89

  Ihre Spezialisten 
für Immobilienvermittlung und      

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0

IM NORDEN
IMMOBILIEN

3-Zimmer DG-Wohnung (100 qm) in
EFH in Hutzfeld von privat an Nicht-
raucher zu vermieten. Vollständig
modernisiert. Heizung über Wärme-
pumpe, Balkon, Glasfaser, Carport
möglich. KM 890,- € + NK + MS.
Kontakt unter e-mail: huambu7@t-
online.de

2 1/2 Zi - Wohnung 50 qm möbliert
oder unmöbliert zu vermieten in
Barghorst Te. 0178-6159710

Ärztin kauft Wohnhaus! Möglichst i.
Bereich Ostsee. Bitte alles anbie-
ten, bitte keine Maklerangebote.
Tel. 0152-18470322

Suche Ladengeschäft zu jetzt/spä-
ter. Dreistellige Warmmiete. Alles
anbieten! Tel. 0152-27518558

Suche 3 Zi.-Erdge.-Whg., Eutin, ruhi-
ges älteres Eutiner Ehepaar sucht
für sofort oder später neue Whg.
Tel. 0172-9505363

Immobilien

Eutin (t). 2025 hat sich beim 
Jobcenter Ostholstein der positi-
ve Trend der vergangenen Jahre 
fortgesetzt. Ende 2025 bezogen 
8.313 Personen Leistungen beim 
Jobcenter. Das waren 875 oder 
9,5 Prozent weniger als Ende 
2024. Damit war der Rückgang 
doppelt so hoch wie im schles-
wig-holsteinischen Landesschnitt 
von minus 4,7 Prozent und so 
stark wie in keinem anderen 
Kreis und keiner kreisfreien Stadt 
im Land. Das gilt auch im Zehn-
Jahres-Vergleich. Gegenüber 
2015 ist die Zahl der Leistungs-
bezieher beim Jobcenter Osthol-
stein um 4.177 Personen oder 
33,4 Prozent gesunken. Landes-
weit lag der Rückgang bei 15,9 
Prozent.
Besonders deutlich hat sich die 
Zahl der vom Jobcenter betreu-
ten Flüchtlinge verringert. 2025 
waren es noch 2.578 Erwach-
sene und Kinder, 541 oder 17,3 
Prozent weniger als 2024. Lan-
desweit lag der Rückgang bei 6,6 
Prozent. Ebenfalls stark rückläufig 
ist die Zahl der Kinder unter 18 
Jahren, die Leistungen erhalten. 
2025 waren es 2.857 Kinder, und 
damit 316 oder 10 Prozent we-
niger als 2024. Im Landesschnitt 
verringerte sich die Zahl um 5,3 
Prozent.
Zurückzuführen sei diese Ent-
wicklung auf die weiterhin hohe 
Personalnachfrage der Arbeitge-
ber, aber auch auf die vielfältigen 

Aktivitäten der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Jobcenters 
Ostholstein, teilt Jobcenter-Ge-
schäftsführer Karsten Marzian 
mit. „Dabei nutzen sie neben 
ihren Beratungsangeboten auch 
verschiedene arbeitsmarktpoliti-
sche Instrumente, wie berufliche 
Qualifizierungen, Coachings und 
Mobilitätshilfen.“ So wurden in 
den letzten zwölf Monaten bei-
spielsweise 63 Führerscheine 
und 77 Fahrzeuge finanziell un-
terstützt. 

Höchste 
Integrationsquote

Insgesamt hat das Jobcenter im 
vergangenen Jahr 1.690 Personen 
in Arbeit und Ausbildung integ-
riert. 612 oder gut ein Drittel von 
ihnen waren Flüchtlinge aus der 
Ukraine sowie vor allem aus Sy-
rien, Afghanistan, dem Irak und 
Iran. Die meisten vermittelten 
Flüchtlinge sind in der Hotelle-
rie und Gastronomie, im Reini-
gungsgewerbe, im Handel sowie 
in den Bereichen Gesundheit und 
Pflege tätig. Auch 2025 war die 
Integrationsquote des Jobcenters 
Ostholstein bei den Flüchtlingen 
mit 33,2 Prozent so hoch wie in 
keinem anderen Kreis und keiner 
kreisfreien Stadt in Schleswig-
Holstein. 2024 lag sie bei 30,8 
Prozent. Die Quote stellt das 
Verhältnis von Integrationen in 
sozialversicherungspflichtige Be-

Deutlich weniger Leistungsbezieher
Positiver Trend setzt sich 2025 beim Jobcenter Ostholstein fort

schäftigung, Selbständigkeit und 
Ausbildung zu den erwerbsfähi-
gen Leistungsempfängern dar. 
Die Integration der vom Jobcen-
ter betreuten Flüchtlinge spiegelt 
sich auch auf dem Arbeitsmarkt 
in Ostholstein wider. So waren 
Ende Juni 2025 kreisweit 964 Uk-
rainerinnen und Ukrainer sowie 
1.630 Flüchtlinge vor allem aus 
Syrien, Afghanistan, dem Irak und 
Iran sozialversicherungspflichtig 
beschäftigt, in einer Berufsausbil-

dung oder ausschließ-
lich geringfügig tätig. 
Das waren 431 oder 
19,9 Prozent mehr als 
Ende Juni 2024. Landes-
weit gab es eine Zunah-
me um 15,3 Prozent.
„Der weiterhin erfreuli-
che Trend, dass immer 
weniger Menschen, 
Leistungen vom Jobcen-
ter beziehen, hat auch 
finanzielle Auswirkun-
gen für den Bund und 
den Kreis Ostholstein. 
So hat das Jobcenter 
Ostholstein im vergan-
genen Jahr 5,8 Millio-
nen Euro oder 8,8 Pro-
zent weniger Bürgergeld 

sowie Leistungen für Unterkunft 
und Heizung als 2024 ausgege-
ben. Bundesweit waren es mi-
nus 2,5 Prozent. Fakten über die 
Arbeit der Jobcenter widerlegen 
die tendenziöse Berichterstattung 
einiger Medien auf Bundesebe-
ne gegen die Grundsicherung 
für Arbeitsuchende und zeigen, 
dass wir für unsere Kunden und 
den Arbeitsmarkt erfolgreich tätig 
sind“, erklärt Karsten Marzian ab-
schließend.

Hilfestellungen zum 
sogenannten Bau-Turbo

Kiel (t). Das „Gesetz zur Be-
schleunigung des Wohnungs-
baus und zur Wohnraumsi-
cherung“ – der sogenannte 
Bau-Turbo – ist im vergangenen 
Jahr auf Bundesebene in  Kraft 
getreten. Die Gesetzesände-
rung gibt den Gemeinden und 
Baugenehmigungsbehörden in 
Schleswig-Holstein die Mög-
lichkeit, bei der Zulassung von 
Vorhaben vom Baugesetzbuch 
oder den aufgrund dieses Ge-
setzbuchs erlassenen Vorschrif-
ten abzuweichen. 
„Durch den Bau-Turbo könn-
ten Wohnungsbauvorhaben, 
die mit dem aktuellen Bau-
recht eigentlich unzulässig wä-
ren, jetzt trotzdem umgesetzt 
werden. Aufgrund der Abwei-
chungsmöglichkeiten kann das 
Vorhaben bei Zustimmung der 
Gemeinde genehmigt werden, 
ohne dass zuvor passendes 
Baurecht über Bauleitplan-
verfahren gescha§en werden 
muss“, erklärt Innenministerin 
Magdalena Finke. „Die Rege-
lungen sind sehr umfangreich 

und weitreichend. Wir haben 
auf den Webseiten der Landes-
regierung deshalb als Hilfestel-
lung umfassende Informationen 
zusammengestellt“, so die Mi-
nisterin weiter.
Auf  www.schleswig-holstein.
de/bauturbo  werden unter an-
derem die bislang an das Minis-
terium am häufigsten gestellten 
Fragen  im FAQ-Bereich  beant-
wortet  und die Auswirkungen 
auf die unterschiedlichen Pa-
ragrafen des Baugesetzbuchs 
Schritt für Schritt erläutert. Dort 
wird unter anderem dargestellt, 
dass der Bau-Turbo vorrangig 
im bestehenden Siedlungs-
bereich Anwendung finden 
soll. So kann beispielsweise 
in Abweichung der bisherigen 
Festsetzungen eines Bebau-
ungsplans die maximale Ge-
bäudehöhe oder die Geschos-
sigkeit für eine Aufstockung von 
Bestandsbebauung zugelassen 
werden. Zudem sind mit dem 
Bau-Turbo auch am Ortsrand 
Wohnbauvorhaben ohne vor-
herige Planverfahren möglich.

Karsten Marzian betont die erfolgreiche 
Arbeit, die das Jobcenter Ostholstein auch 
2025 wieder vorweisen kann. Foto: hfr
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Wir freuen uns auf ihre Bewerbung unter
www.medi-car.info/karriere
Tel. 01590 - 6321820

Wir suchen Fahrer (m, w, d) mit sozialem 
Engagement in der Personenbeförderung 
für Ostholstein. (Bad Schwartau/Euti n)

Fahrer m,w,d (Minijob o. TZ)

MediCar GmbH & Co. KG

Lust auf Neues? Lust die Routine zu verlassen? 
Lust auf ein tolles Team?

Wir bieten Ihnen eine außergewöhnliche, selten zu vergebene 
Stelle in Voll- oder Teilzeit (ab 20 Stunden/Woche) als

Medizinische/r Fachangestellte/r (m/w/d)
und eine

Ausbildungsstelle zur/zum  Medizinischen 
Fachangestellten (m,w,d) ab 01.08.2026

in der LungenFacharztPraxis Eutin, Dr. Baucks & Burdon
Wir suchen neue, motivierte, fröhliche und 

weiterbildungsfreudige Teammitglieder.
Unser besonderes Angebot an Sie und Ihre Vorteile 
erfahren Sie bei Ihrer Bewerbung bei uns. 
Diese richten sie per E-Mail oder postalisch an:
Dr. Baucks & Burdon, Königstr. 14, 23701 Eutin, 
bewerbung@lunge-im-norden.de, Tel.: 04521-4057, 
www.lunge-im-norden.de

��zzgl. Rufbereitschaftspauschale

� Vergütung bis zur EG 8 TVöd-VKA (44.700€ - 53.900€)

� VBL-Betriebsrente, VWL, Gesundheitsmanagement

� Fokus auf Nachhaltigkeit und Regionalität

� Weiterbildung und Förderung Ihrer Kompetenzen

� 30 Tage Jahres- sowie bis zur 4 Tage Sonderurlaub

Elektriker:in / Elektroniker:in

Für die Zukunft unserer  Region

Bewerbungsschluss ist der 22.02.2026. 

Weitere Informationen unter: 
zvo.com/karriere

Der Zweckverband Ostholstein sucht ab sofort:

unbefristet   l   Vollzeit   l   Malente

Stellenmarkt

KOMM ZU UNS INS TEAM

Das gibt es zu tun:
• Bearbeitung laufender Kreditoren- und Sachkonten
• Pflege von Stammdaten, Überwaschung des Mahnwesens 
• Buchung und Abstimmung von Kontoauszügen und Kassen
• Prüfung, Erstellung und Buchung von Ein- und Ausgangsrechnungen
• Durchführung von Bankbuchungen und Vorbereitung von Zahlläufen 
• Betreuung und Pflege des Anlagevermögens
• Mitarbeit bei Monats- und Jahresabschlüssen nach HGB

Das bringst Du mit:
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung, idealerweise mit 

IHK-Weiterbildung zum Buchhalter bzw. Bilanzbuchhalter
• Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung 
• Sicherer Umgang mit Datev
• Strukturierte, eigenständige und sorgfältige Arbeitsweise

Hotel Gut Immenhof GmbH & Co. KG  |  Rothensande 1  |  23714 Malente
T: 04523 8828-0  |  jobs@gut-immenhof.de | www.gut-immenhof.de

jobs@gut-immenhof.de
Hotel Gut Immenhof GmbH & Co. KG  |  Rothensande 1  |  23714 Malente

T: 04523 8828-0  |  jobs@gut-immenhof.de | www.gut-immenhof.de

B U C H H A LT E R  i n  T E I L Z E I T
(m/w/d)

SUCHT SIE !

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11
www.codancompanies.com

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Neubau Formen einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu. 
E-Mail: personal@codan.de

Werkzeugmechaniker 
Formenneubau (m/w/d)

KREIS PLÖN
Der Kreis Plön sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

im Amt für Schule und Kultur

eine Sekretariatskraft (m/w/d)

für die Kreismusikschule
EG 6 TVöD, Teilzeit (19,5 bis zu 23,5 Wochenstunden),
unbefristet

eine Sekretariatskraft (m/w/d)

für die Schulpsychologische Beratungsstelle
EG 5 TVöD, Teilzeit (19,5 Wochenstunden), unbefristet 

Nähere Informationen finden Sie in unserem
Bewerbungsportal unter www.kreis-ploen.de
in der Rubrik „Stellenangebote“.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Über 100 Berufe für Einsteiger, Aufsteiger und Umsteiger unter www.berufe-sh.de
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Lust auf ein neues Team?
Geregelte familienfreundliche Arbeitszeiten statt 

Schichtdienst und Wochenendarbeit?

Wir suchen ab sofort eine/n

Medizinische Fachangestellte (w/m/d)
oder

Gesundheits- und Krankenpfleger (w/m/d)

Wir freuen uns auch über Bewerbungen von 
Berufsanfänger/innen, Wiedereinsteiger/innen 

oder Bewerber/innen anderer Berufe 
mit Erfahrung im Gesundheitswesen!

Bewerbungen bitte per E-Mail an:
Hausarztpraxis Dr. med. Oskar Kuhnert | praxis.kuhnert@gmx.de

Verwaltung neu denken – Ausbildung starten
Du kannst mit Deinem freundlichen Auftreten genauso punkten
wie mit Deinem Engagement und Deinem Interesse, sich um die 
Belange der Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde zu küm-
mern? Du fühlst Dich mit der Gemeinde Ahrensbök verbunden 
und möchtest Dich längerfristig an die Gemeinde Ahrensbök als 

Arbeitgeberin binden?

Dann wage den nächsten Schritt in Dein persönliches Abenteuer 
und mache Karriere bei der Gemeinde Ahrensbök. Bewirb Dich 
jetzt um einen Ausbildungsplatz ab dem 01. August 2026 zur/zum

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
- Fachrichtung Kommunalverwaltung -

Die Inhalte der Bewerbungserfordernisse und der vollständige 
Ausschreibungstext können auf unserer Internetseite 

www.ahrensboek.de unter der Rubrik „Stellenangebote“
eingesehen werden.

Gemeinde Ahrensbök, Der Bürgermeister
Poststraße 1, 23623 Ahrensbök.

Hausvewaltung in Plön sucht 

Bürokraft (m/w/d)
in Teilzeit für Abrechnung,
Buchhaltung, allgemeine

Bürotätigkeit.
Bewerbung per Mail:
bk-ploen@t-online.de

Auskunft unter
0151-64821672

Klingt gut? Dann jetzt 
bewerben:
karriere@aob.net

oder komm vorbei:
Peterstraße 19a
23701 Eutin

MFA IN EUTIN
m/w/d gesucht

Sehr attraktive Vergütung
Professionelle & begleitete 

Einarbeitung
 Abwechslungsreiche & 

vielseitige Aufgaben
Wertschätzendes Team mit 

starkem Zusammenhalt
Langfristige Perspektiven &  

Entwicklungsmöglichkeiten

DAS BIETEN WIR DIR:

www.aob.net/karriere

Suche zuverlässige Unterstützung
für den Haushalt und leichte pflege-
rische Aufgaben ca. 2-3 Stunden/
Tag. Aufgaben: leichte Pflegehilfe,
Unterstützung bei alltäglichen Ver-
richtungen im Haushalt. Flexible Ar-
beitszeiten, freundliches Auftreten,
Zuverlässigkeit und Diskretion er-
wünscht. Erfahrung in der Pflege
wünschenswert. Bei Interesse bitte
kurze Nachricht mit Referenzen
und Stundensatz. 
 Chiffre Z001/
11723

Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Barkeeper*in 
für den Standort Eutin, (m/w/d)

Bereichsleitung Landschaftspflege
für den Standort Dannau, (m/w/d)

Gärtnermeister
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Objektleitung als Bereichsleitung
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter
www.ohdg.de/stellenangebote

Stellenmarkt

Eutin,  Auftrag166899,  
KdNr.200757,  StichwortStellen-
anzeige Koch,  FarbenTechnikSet-
zerjki VertreterMaxa Obenhausen 
Größe (SPxMM)1x45 Ausgaben131 

Zum 1.4. suchen wir einen 

Koch (m/w/d)

in Festanstellung! Super Verdienst
und viele Zusatzleistungen möglich! 

Bewerbungen gerne per E-Mail,
Telefon oder einfach reinschauen!

Brauhaus Eutin GmbH
Markt 11 · Eutin ·     04521-766777

www.brauhaus-eutin.de


suche.
finde.
Job.

Vortrag über drei Ahrensböker Dörfer
Sarau (t). Ein Vortrag über die 
Geschichte und die Bewohner 
der drei Ahrensböker Dörfer 
im Kirchspiel Sarau steht am 
Sonntag, 15. Februar, gegen 
15 Uhr auf dem Programm im 
Gemeindezentrum Sarau. Zu-
vor kommen die Besucher dort 
um 14 Uhr zu einer kleinen 
Andacht mit Ka�ee zusam-
men. Rainer Wagner vom Hei-
matmuseum Ahrensbök hält 

dieses bebilderte Referat zu 
Gießelrade, Schwienkuhlen 
und Siblin mit Diestelkamp.
Dabei startet er mit der mittelal-
terlichen Ausgangssituation für 
die drei Dörfer. Anschließend 
geht es um die unterschied-
lichen Besitzverhältnisse von 
adligen Herren, vom Kloster, 
vom Domkapitel, vom Plöner 
Herzog, vom dänischen König 
bis hin zum Großherzog von 

Oldenburg mit seinem Fürs-
tensitz in Eutin. Zum Schluss 
geht Wagner auf die Bewoh-
nerschaft der Dörfer ein, die 
als Hufner, Kätner, Erbpächter 
und Einwohner wie Knechte, 
Mägde, Handwerker, Gastwir-
te und Lehrer ansässig waren.
Wagner stellt dazu sein neues-
tes Buch vor, das die Bewohner 
der Dörfer auflistet, die alpha-
betisch geordnet und deren Da-

tensätze weiteren Informationen 
enthalten. Das betri�t ihre Taufe 
von 1685 bis 1911, ihre Trauung 
von 1741 bis 1941 und ihr Be-
gräbnis von 1741 bis 1991, wie 
sie aus den Kirchenbüchern der 
Kirche Sarau bekannt sind. Das 
Buch ist vor allem für alle, die 
sich mit Familienforschung be-
schäftigen, von großem Nutzen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
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HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60
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Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

Hühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose

Baumfällung
und -pflege

Klavierstimmer Duijn.
04521-4106 oder
0177-4697150

www.ebo-ivo.de

Professionelle
Streich-, Spachtel-

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg
von Terrassen & Wegen,
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete,
Terrassen (Steine),
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Achtung! Peter
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176 -79 813187

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck
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Porzellan-Figuren • Bernstein
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Spielzeug • Postkarten, Fotos
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)
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Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib-, Nähmaschinen, 
Zahngold und Schmuck aller Art!

Fair & Seriös kaufe versilbert. 
Besteck, Porzellan, Zinn, Münzen, Puppen, 
Nerze, Schmuck, Gobelin, Musikinstrumente, 
Uhren, Militaria. Frau Petermann
Ich weise mich aus - vertrauensvoll und 
diskret.                   Tel. 0174 / 386 2067

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Speziell für 
Lehrer und
Studenten

www.matschool.de

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Wer gibt privat Tai Chi-Unterricht bei
mir zuhause Zahle 50,- € / Std. in
Malente Te. 0157-57837962

Haushaltsauflösung ab sofort von 8
bis 18 Uhr. Bei Interesse bitte anru-
fen! Tel. 00491766-3661785

LEGO gesucht, gern auch ganzes
Sammelsurium. Tel. 0160-
99875240

Suche Gobelinbilder o. Kissen Tel.
0152- 521 68 46 4

Tabakpfeifen / Pfeifen beraucht /
neu, Fotoapparate / Objektive, Ta-
schenuhren, Silberbesteck / Mün-
zen, alte Orden / Uniform von Pri-
vat zu kaufen gesucht. Tel. 0151
25237802

KleinanzeigenFaschingsgottesdienst für 
„Klein und Groß“ 

in Ahrensbök
Ahrensbök (t). Die Kirchenge-
meinde lädt ein zum Fasching 
am Sonntag, 1. Februar, um 15 
Uhr in die Kirche. Das Team um 
Pastorin Mewes-Goeze hat einen 
Gottesdienst vorbereitet, in dem 
wie immer Klein und Groß be-

teiligt sein können. Die Kinder 
– und Erwachsene, die mögen – 
können verkleidet kommen. Es 
liegen auch zahlreiche Verklei-
dungsideen vor Ort bereit. Wer 
mag, kann im Anschluss zu klei-
nem Bü�et und Tanz bleiben.

Vision 2026 
– Workshop für Frauen

Beruflich durchstarten 
mit der Kraft einer neuen Vision

Eutin (t). Im Alltag bleibt Frauen 
oft wenig Raum, sich mit berufli-
chen Visionen auseinanderzuset-
zen. Am Mittwoch, 11. Februar, 
findet von 9 bis 12 Uhr im Fa-
milienzentrum Eutin, Freischütz-
straße 2, in Eutin ein besonde-

res Beratungsangebot statt. „In 
diesem kostenfreien Workshop 
der Beratungsstelle Frau & Beruf 
Ostholstein in Kooperation mit 
der Agentur für Arbeit Lübeck 
können Frauen sich Zeit nehmen. 
Sie können der Frage nachgehen, 
was sie beruflich glücklich macht 
und wie sie ihre Ziele erreichen. 
Sie erhalten Impulse zur Entwick-
lung individueller Wege sowie 
kreative Übungen zur Selbstre-
flexion. 
Außerdem bietet der Workshop 
inspirierenden Austausch mit 
anderen Teilnehmerinnen in 

ähnlichen Lebensphasen“, er-
klärt Britta Müller, Beraterin bei 
Frau & Beruf Ostholstein. Ob 
für den Berufseinstieg nach ei-
ner Erwerbspause, den nächsten 
Karriereschritt oder eine Neuori-
entierung, ob in einer beitrags-

pflichtigen Beschäftigung oder 
in einem Minijob tätig – das 
Angebot richtet sich an alle in-
teressierten Frauen. „Wie die 
Arbeitsagentur Sie auf Ihrem be-
ruflichen Weg unterstützen kann, 
erfahren Sie von mir. Melden Sie 
sich gleich zu dem Seminar an“, 
lädt Andrea Schlichting, Beauf-
tragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt, ein. Anmeldungen 
sind bis zum 4. Februar per E-
Mail an britta.mueller@faw.de 
beziehungsweise Luebeck.BCA@
arbeitsagentur.de oder unter Tele-
fon 0175-8930035 möglich.

Foto: AdobeStock_luismolinero
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 1. Februar
15 Uhr Gottesdienst für Klein und 
Groß

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche
Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Letzter Freitag im Monat
15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 60 Jahren

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 1. Februar

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Infos unter 

www.kirchspiel-bungsberg.de
Sonntag, 1. Februar

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pastor Reimann

Mittwoch, 4. Februar
16.30 bis 18.30 Uhr Handarbeits-
gruppe „Kreative Träume“, Gemein-
dehaus, Jahnstraße 6

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 1. Februar

10 Uhr Konferabendmahl
Sonntag, 8. Februar

10 Uhr Gottesdienst
Montag

16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus	77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Jeden 4. Donnerstag
18 bis 20 Uhr Juleicakurs 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 1. Februar
9.45 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 1. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl – Winterkirche im Gemeinde-
haus
11 Uhr Gottesdienst in Hohwacht

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus

www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche

Sonntag, 1. Februar
10 Uhr Gottesdienst im Gemeind-
haus

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche
Sonntag, 1. Februar

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre

Gemeindesaal, Schlossstraße 2
Dienstag

20 Uhr: Eutiner Kantorei
Mittwoch

15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Michaelischor

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Gemeindehaus Fissau
Sonntag, 1. Februar

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Haus der Begegnung, 
auf dem Quitschenbarg

Jeden 4. Donnerstag
18.30 Uhr Meditation

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrkirche Unbefleckte 

Empfängnis Mariens
Plöner Straße 44

Samstag
18 Uhr Vorabendmesse

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Jeden 3. Sonntag
Wort-Gottes-Feier

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Jeden 1. Freitag
18 Uhr Anbetung
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Mittwoch, 28. Januar

15.30 Uhr Spielkreis
Sonntag, 1. Februar

10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 3. Februar

9.30 Uhr Treffpunkt Bibel
Mittwoch, 4. Februar

15.30 Uhr Spielkreis

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Max-Planck-Straße 9
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 1. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst mit Geburts-
tagssegen, anschließend Kirchenkaf-
fee

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtref

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Sonntag, 1. Februar
11 Uhr Gottesdienst mit Geburts-
tagssegen und anschließendem 
Kirchenkaffee

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND

· schnell · lokal · individuell ·

ALLES 
was dich interessiert
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Die wilden 20er sind nun vorbei,
jetzt geht es los mit der Fegerei.
Am Donnerstag 29.01.2026 um 19 Uhr
bei der Gemeinde in Hutzfeld.

Morgen wird Leines 30!

Alles Gute zum Geburtstag wünschen Dir Deine Fenja, Mama und Christian,
Oma, Sandi, Sylvia, Albi und Anika, Jannik und Ronja,Jan-Klaas und

Claudia mit Johanna,André und Maike, Tjorge und Janne, Benni,
Mulli und Kimi mit Ida, Sven und Jasmin mit Lotta, Paul und Pia

Hurra,

Tjelfe wird 18.
Mit Herz ganz groß, 

ehrlich und laut immer was los.
Feiert hart, Simson mit Speed,

PlayStation zockt sie bis sie siegt.
Bleib wie Du bist,

wir haben Dich lieb.

Mama, Papa, Thordi, Oma,
Tanti, Marco, Yanis, Luca,

Mayvi, Opa, Andrea und Janusz

Familienanzeigen

 Thomas Dietl wird neuer Polizeiseelsorger
Ehemaliger Eutiner Militärseelsorger folgt auf Christian Kiesbye

Eutin (tgr). Der Nachfolger 
des Polizeiseelsorgers Christi-
an Kiesbye, der Ende Februar 
in den Ruhestand geht, steht 
fest: Zum 1. März wird Thomas 
Dietl o­ziell das Amt von Kies-
bye übernehmen. Das teilte das 
Kommunikationswerk der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in 
Norddeutschland (Nordkirche) 
in einer Pressemitteilung mit.
Dietl ist in Eutin kein Unbekann-
ter. Der 52-Jährige war zwischen 
2019 und 2025 in Eutin als Mili-
tärseelsorger tätig. „Seelsorge ist 
eine genuin kirchliche Aufgabe, 
ich freue mich darauf, als Seel-
sorger künftig für Polizistinnen 
und Polizisten da sein zu kön-
nen“, so Dietl.  Mit seiner Ehe-
frau Andrea Pistor, die Pastorin 
in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Malente ist, 
verbindet ihn eine über 22-jäh-
rige Ehe. Vor seinem Wechsel 
2019 nach Eutin hatten beide 
gemeinsam mit ihren zwei Kin-
dern sechs Jahre in Sydney ge-
lebt und waren dort als Pastoren 
der Evangelischen Deutschen 
Auslandsgemeinde tätig. 
„Ich freue mich, dass wir einen 
so erfahrenen Seelsorger wie 
Pastor Dietl zum 1. März ge-
winnen konnten und ein naht-
loser Übergang in der Polizei-
seelsorge Schleswig-Holstein 
gewährleistet ist“, sagt Pastor 
Michael Stahl, Leitender Pastor 
des zuständigen Hauptbereichs 
Seelsorge und gesellschaftlicher 
Dialog der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Norddeutsch-
land (Nordkirche).
„Wir sind uns sicher, dass die 
Nordkirche eine gute Auswahl 

getro�en hat, und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit mit Thomas 
Dietl als neuen Seelsorger. Seine 
Erfahrungen als Militärseelsorger 
werden für die neue Aufgabe bei 
der Landespolizei hilfreich sein 
und seinen Einstieg erleichtern“, 
stellt Michael Kock, der Leiter 
der Polizeidirektion für Aus- und 
Fortbildung und Bereitschafts-
polizei Eutin, auf Presseanfrage 
mit.
„Thomas Dietl ist ein angesehe-
ner Seelsorger. Wir wünschen 
ihm, auch im Interesse der Kol-
legen und Kollegen der Landes-
polizei, viel Erfolg und Freude 
bei seiner anspruchsvollen und 
wichtigen Aufgabe. Gerne un-
terstützen wir den neuen Seel-
sorger, in der Landespolizei 
schnell Fuß zu fassen und bie-
ten ihm unsere vertrauensvolle 
Zusammenarbeit ausdrücklich 
an“, so Martin Rollmann, der 
Vorsitzende der Regionalgruppe 
AFB der Gewerkschaft der Poli-
zei. Gleichzeitig dankt die GdP 
dem ausscheidenden Christi-
an Kiesbye, der in den vergan-
genen viereinhalb Jahren als 
Seelsorger in der Landespolizei 
beeindruckt und sich ein großes 
Ansehen verscha�t habe.  „Die 
Landespolizei, die PD AFB und 
insbesondere die Kolleginnen 
und Kollegen wissen, was sie an 
Christian Kiesbye hatten“, hob 
Rollmann hervor.
Der neue Polizeiseelsorger mit 
Dienstsitz auf Hubertushöhe 
wird Ansprechpartner für die 
rund 9.000 Beschäftigten der 
Landespolizei und ihre Familien 
sein, unabhängig von konfessio-
nellen oder weltanschaulichen 

Bindungen. In der PD AFB ste-
hen dem Polizeiseelsorger ein 
eigenes Büro und geeignete 
Räumlichkeiten für Seelsorge 
und Unterricht zur Verfügung. 
Der Polizeiseelsorger begleitet 
Polizeibeamtinnen und -beamte 
in ihrem Dienst. Polizistinnen 
und Polizisten seien besonderen 
psychischen Belastungen ausge-
setzt. Die Polizeiseelsorge bietet 
seelsorgliche Gespräche an, in 

denen Eindrücke und Probleme 
bearbeitet werden können, heißt 
es in der Stellenausschreibung. 
Thomas Dietl ist nach Heinrich 
Wälzholz, Susanne Hansen, Vol-
ker Struve und Christian Kiesbye 
der fünfte evangelische Pastor für 
die Landespolizei. Die Berufung 
erfolgt für einen Zeitraum von 
acht Jahren durch die Nordkir-
che im Einvernehmen mit dem 
Land Schleswig-Holstein.

Thomas Dietl wird ein Büro auf der Hubertushöhe beziehen. 
  Foto: Gründemann

Neujahrsempfang 
der Wohlfahrtsverbände

Eutin (t). Der DRK-Ortsverein 
Stadt Eutin e.V. lädt gemein-
sam mit den Eutiner Wohl-
fahrtsverbänden SoVD, DLRG 
und AWO am Sonntag, 22. 
Februar, zu einem Neujahrs-
empfang ein Beginn ist um 
11 Uhr in den Vereinsräu-
men in der Stolbergstraße 8.
Willkommen sind alle inter-
essierten Mitglieder der be-
teiligten Vereine, Vertreter aus 
Politik und Gesellschaft sowie 
Freunde und Bekannte. 4
In geselliger Atmosphäre be-
steht die Gelegenheit, ge-

meinsam auf das neue Jahr 
anzustoßen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt: Es werden 
Sekt oder Orangensaft sowie 
Ka�ee und Kuchen angeboten. 
Darüber hinaus hält die Feld-
küche der DRK-Bereitschaft 
einen kleinen Snack bereit. 
Ein besonderes Highlight ist 
die Präsentation der Abteilung 
Breitenausbildung des DRK-
Kreisverbandes Ostholstein. 
Das Team informiert über aktu-
elle Themen und Neuerungen 
rund um die Erste Hilfe und 
steht für Fragen zur Verfügung.
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Still und leise gingst du auf die letzte Reise.

Wir nehmen Abschied von unserem 
Papa, Schwiegerpapa und Opa

Frank Zester
* 1. Oktober 1949   † 13. Januar 2026

Mach´s gut!

Dirk und Christine mit Philipp und Lara
Katja und Stephan mit Malik und Mika
und alle, die ihn lieb hatten.

Die Trauerfeier an der Urne mit anschließender Beisetzung findet am 
Dienstag, dem 03. Februar 2026 um 13.30 Uhr in der Friedenskirche 
zu Neustadt, Kirchhofsallee 13, statt.

Auf das Tragen von Trauerkleidung bitten wir abzusehen.

Traueranschrift: 
Katja Matthies c/o Bestattungshaus Mielke, Wagrienring 46,
23730 Sierksdorf

Volker Franz Heymann
* 28. Oktober 1939 in Eutin    † 13. Januar 2026 in Eutin

In Liebe und Dankbarkeit verabschieden wir uns von

„Das Leben ist ein flüchtiger Übergang vom Augenblick
unserer Geburt zu dem unseres Todes; während dieses
kurzen Zwischenraums ist der Mensch bestimmt,
für das Wohl der Gesellschaft, an deren Körper er Glied ist,
zu arbeiten.“ (Friedrich der Große) - Lieblingszitat-

Ursel
Susann & Tom †, Kerstin & Dietmar
Adele & Tobi

Die Beisetzung erfolgt in aller Stille.

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen.

Traueranschrift: Familie Heymann, c/o Bestattungshaus Mielke,
Wagrienring 46, 23730 Sierksdorf

Apotheken-
Notdienst

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 28. Januar 2026
Sonnen-Apotheke, Lübecker Str. 2, 
23701 Eutin, 04521-2123
Friesen-Apotheke Trappenkamp, 
Friedlandstr. 18, 24610 Trappen-
kamp, 04323-383

Donnerstag, 29. Januar 2026
Voss-Apotheke, Peterstr. 30, 23701 
Eutin, 04521-70095
Nordland-Apotheke am Dreilings-
berg, Dreilingsberg 7, 23570 Lü-
beck, 04502-2224

Freitag, 30. Januar 2026
Friesen-Apotheke Bad Malente, 
Bahnhofstr. 37-39, 23714 Bad 
Malente-Gremsmühlen, 04523-
990707
Alte Stadt-Apotheke Privileg. 1687 
oHG, Markt 2, 23730 Neustadt, 
04561-4310

Samstag, 31. Januar 2026
Apotheke Eutin, Industriestr. 5 a, 
23701 Eutin, 04521-7782783
Seestern-Apotheke, Brückstr. 11, 
23730 Neustadt, 04561-4171

Notdienst-Auskunfts-Nummer:
Vom Handy alle Netze 

 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute) 
 Tel. 22833

Vom Festnetz (kostenfrei) 
Tel. 0800-0022833

Traueranzeigen

Mutmachervortrag: 

„Ich hab Krebs. Aber der Krebs hat ein Problem“
Kiel (t). Eine Krebsdiagnose 
stellt das Leben auf den Kopf. 
Sie wirft Fragen auf, nimmt Si-
cherheiten – und verlangt enor-
me Kraft. Genau hier setzt der 
Infoabend der Schleswig-Hol-
steinischen Krebsgesellschaft e. 
V. am 6. Februar mit dem Arzt 
und Krebsüberlebenden Dr. 
med. Bernd Schmude an. In sei-
nem Vortrag ab 17 Uhr in den 

Räumen der Krebsgesellschaft 
am Alten Markt 1-2 zeigt er auf 
eindrucksvolle Weise, wie Le-
bensmut, Humor und mentale 
Stärke helfen können, auch mit 
einer schwer‘en Erkrankung 
neue Perspektiven zu entwi-
ckeln.
„Ich hab Krebs. Aber der Krebs 
hat ein Problem. Nämlich 
mich.“ – diese Sätze stehen 

sinnbildlich für Dr. Schmudes 
Haltung. Offen, verständlich 
und mit einem feinen Gespür für 
die Situation Betroffener spricht 
er über das Leben mit Krebs. 
Sein Vortrag ist humorvoll und 
zugleich tiefgehend, einfühlsam 
und ermutigend. Im Mittelpunkt 
stehen alltagstaugliche Impulse, 
die Betroffene und Angehöri-
ge stärken können. Der Vortrag 

ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist online unter https://www.
krebsgesellschaft-sh.de/termine/ 
möglich.

Februar-
Termine der 
FeG Eutin 

Eutin (t). Die Freie evangelische 
Gemeinde (FeG) Eutin freut sich 
auch im Monat Februar über Be-
sucher im Gemeindehaus in der 
Industriestraße 11. Anlass bieten 
die regelmäßigen Veranstaltun-
gen. Es sind dies der Gottesdienst 
sonntags um 10 Uhr am 1., 8., 
15. und 22.Februar, der Treff-
punkt Bibel dienstags um 9.30 
Uhr am 3., 10., 17., 24. und 31. 
Februar sowie der Spielkreis mitt-
wochs um 15.30 Uhr am 4., 11., 
18. und 25. Februar. Neu sind 
die „Come alive – Gebetsräume“ 
am 7. Februar um 19 Uhr. Wei-
tere Informationen sind erhältlich 
über die Homepage www.feg-
eutin.de oder bei Pastor Tim Jodat 
unter Telefon 0 45 21-84 77 092.
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Wir sind traurig und
verabschieden uns in Dankbarkeit

Marianne Trawenski 

Frank und Annelie mit Zoe und Yara
Gabi und Ronald Harms

geb. Müller
* 24. Mai 1943      † 19. Januar 2026

Kondolenzanschrift:
Frank Trawenski, Aalweg 17, 23683 Scharbeutz

Auf Wunsch der Verstorbenen findet keine Trauerfeier 
statt.

DANKE
für die aufrichtige Anteilnahme, die uns zum Ableben unserer Mutter

Vera Böhm
in vielfältiger Form entgegengebracht wurde.

Wir möchten allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn 
recht herzlich danken.

Im Namen der Familie
Die Kinder

Ahrensbök, im Januar 2026

Ich bin wieder wandern gegangen, 
zurück zu meinem ersten Meister,

darin stand mir doch steht‘ s der Sinn

Gesc h e M issal l
* 8. J uni 1938     † 19. J anuar 2026

T raurig aber dankbar nehmen wir Abschied
deine K inder m it Fam il ien,

sow ie deine Ange h ör ige n und Freunde

Viel zu früh bist Du uns davon gesegelt.
Wir vermissen Dich sehr.

Dr. med. vet. 

Holger Sommer
* 24. April 1959     † 22. Januar 2026

In Liebe
Anke mit Anna-Lena

Auf Holgers Wunsch findet eine Seebestattung im
engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Traueranschrift: Anke Sommer c/o Bestattungshaus 
Peter Hopp, Wolburgstraße 6, 23669 Timmendorfer Strand.

Die Gemeinde Bosau nimmt Abschied von

Hans-Jürgen Westphal
Herr Hans-Jürgen Westphal war von 1966 bis 1990 Mitglied im

Dorfvorstand der Dorfschaft Löja. Davon von 1974 - 1982
stellvertretender Dorfvorsteher und von 1982 bis 1990 Dorfvorsteher.

Er hat sich immer aktiv für die Belange der örtlichen Gemeinschaft eingesetzt.
Dafür gebührt ihm Dank und Anerkennung der Gemeinde Bosau.

Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Familie.
Wir werden Hans-Jürgen Westphal ein ehrendes Andenken bewahren.

Hutzfeld, im Januar 2026
Gemeinde Bosau

Iris Fehling
-Dorfvorsteherin-

Jens Arendt
-Bürgermeister-

NACHRUF

Anfang Januar verstarb
unser langjähriges Mitglied

Dieter Gubernatis
im Alter von 88 Jahren.

Dieter war über 55 Jahre Mitglied in der SVMG.
Wir verlieren mit Ihm ein aktives, immer sich zum

Wohle des Vereins einsetzenden Mitglied.
Im Namen der Mitglieder der

Seglervereinigung Malente-Gremsmühlen

Der Vorstand

Traueranzeigen

Traueranzeigen

Kirchenbüro geschlossen
Eutin (t). Das Kirchenbüro 
der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Eutin bleibt 
am Dienstag, 3. Februar, we-
gen einer Fortbildung ge-
schlossen.
Das Kirchenbüro ist regulär 
vom Montag bis Donnerstag 

von 10 bis 12 Uhr, am Freitag 
von 10 bis 13 Uhr sowie am 
Dienstag von 14 bis 16.30 
Uhr geö­net. Viele aktuel-
le Informationen gibt es im 
Gemeindebrief, der unter an-
derem bei Edeka und im Ge-
meindehaus ausliegt.

Leitungsarbeiten am Priwall
Eutin (t). Wegen Leitungs-
arbeiten wird die Straße 
„Am Priwall“ zwischen den 
Hausnummern 15 und 25 
von Montag, 2. Februar, an 
halbseitig gesperrt. Der Be-
reich wird wegen der Arbei-
ten zur Einbahnstraße. 
Die Leitungsarbeiten wer-
den voraussichtlich bis 

Mittwoch, 15. April, dau-
ern. Die Anlieger wurden 
gesondert informiert. Die 
Zufahrt zu den betroffe-
nen Grundstücken ist über 
die Einbahnstraße mög-
lich. Fußgänger*innen und 
Radfahrer*innen werden mit 
ausreichend Abstand um die 
Baustelle herumgeführt.
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Expert
• meine Küche Kiel GmbH
• VHS Süsel
Teilausgabe Plön/Preetz
• Das Futterhaus
• Der Landesverein für Innere   

Mission
• meine Küche Kiel GmbH

Wir bitten um freundliche Beachtung
Fragen hierzu beantworten 
wir Ihnen gern unter
04521/7011 – 0.

C 26207

der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!
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Eutin/Malente

Probsteer

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse:
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

SCHÖNWALDE
Stiftungsgebäude Erlebnis Bungsberg, 
Bungsberg 3
5. Februar bis 10. Mai: Blätter, Linien 
und Figuren
Vernissage am 5. Februar um 18 Uhr
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 10 bis 15 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 10 bis 17 Uhr

SÜSEL
St.-Laurentius-Kirche

24. Januar bis 18. Februar: Frauen im 
Widerstand – gegen den Nationalso-
zialismus
Öffnungszeiten: Täglich von 9 bis 17 
Uhr.

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz
gekennzeichnet

FREIZEIT
EUTIN

Mittwoch, 28. Januar
15 Uhr Kinderchor-Musical „Elli und 
der Turm“, Michaeliskirche, Gemein-
desaal

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin, Freischütz-
straße 2

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff und 
Hebammensprechstunde, Freischütz-
straße 2 

Mittwoch
14 bis 16 Uhr Nähtreff im Tageszent-
rum Eutin, Die Brücke, Albert-Mahls-
tedt-Straße 32 (Beginn ab 4. Juni)

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin (14tägig mit 
Sozialberatung), Freischützstraße 2, 
Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-12 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Familienzentrum Eutin, Frei-
schützstraße 2
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

KASSEEDORF
Dienstag, 2. Februar

15 Uhr Offener, bunter Nachmittag, 
SoVD Schönwalde-Kasseedorf, Kiek In

Montag
20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek in

Jeden 1. Donnerstag
18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, 
Vereinsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, 
Anmeldung unter 04528-1504

MALENTE
Montag

15.30 bis 17 Uhr: Eltern-Baby-Treff, 
Familienzentrum Eutin, AWO-Kin-
derhaus, Kellerseestraße 22

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraining, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

SCHÖNWALDE
Mittwoch, 28. Januar

19.30 Uhr Klön-Abend, Geschichten 
aus und über Schönwalder Häuser, 
Dorf- und Schulmuseum

Montag
19.30 bis 21 Uhr Proben des Kir-
chenchores „Dreiklang“, Kirchenge-
meindesaal, Jahnweg 6

Mittwoch
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

FÜHRUNGEN
EUTIN

Donnerstag, 29. Januar
19 Uhr Nachts im Museum, Osthol-
stein-Museum, Schlossplatz

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag
(14-16.30 Uhr)

Dienstag, Mittwoch, Freitag
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.

Heimatmuseum, Bürgerhaus
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 16 
bis 18  Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 11 bis 17 Uhr. 

EUTIN
Bahnhof Eutin, Bahnhofstr. 23-25

Bis 31. Januar: Adventsausstellung 
des Kunstkreises Eutin. Finissage am 
31. Januar um 15 Uhr

Forum Eutin, Bismarckstraße 2
Bis 29. Mai 2026: „Lebenswege“ mit 
Gudrun M. Günther und Vera Beh-
rendt.  
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr und Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 15 bis 18 Uhr. 
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de

Landesbibliothek, Schlossplatz 4
Bis 14. Februar: Bilder der Schweiz, 
Professor Dr. Axel E. Walter
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
9.30 bis 18 Uhr, Mittwoch und Sams-
tag 9.30 bis 13 Uhr, Donnerstag, 9.30 
bis 19 Uhr.

Michaeliskirche, Schlossstraße
21. Februar bis 14. März: Ausstellung 
„Frauen im Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus“
Vernissage am 21. Februar um 18 
Uhr mit dem Kinder- und Jugendtanz-
theater Impuls
Schulklassen können durch die Aus-
stellung geführt werden. 
Anfragen bei Pastorin de Oliveira 
Gloria, 04521-4093548 oder pasto-
rin.deoliveiragloria@kirche-eutin
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 1. Februar 2026: 72. Landesschau 
des BBK-SH 
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

MALENTE
Heimatmuseum Tewes Kate, 
Sebastian-Kneipp-Straße 1

Öffnungszeiten: Jeden Sonntag von 
14 bis 17 Uhr.

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT
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BINCHEN
Kommunales Kino

Albert-Mahlstedt-Str. 2 . Eutin
Tel. 04521 – 779 538

Samstag, 6. Januar, 15 Uhr
Ein Geschenk des 
Himmels Komödie (USA 1951)

Freitag, 5. Januar, 20 Uhr
Aline: The Voice of
Love Biopic (CAN 2020)

Binchen-AnzeigeWo47.qxp_Kino-Anzeige  27.12.23  21:55  Seite 1

Freitag, 30.1.2026, 20 Uhr, 

Buster Keaton
USA 1924
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Jeden 2. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppe für 
Kinder und Jugendliche, Hospizini-
tiative Eutin e.V., Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
14 bis 16 Uhr Offener Treff, Die Brü-
cke Lübeck und Ostholstein gGmbH, 
Albert-Mahlstedt-Straße 32
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Jeden 1. Dienstag im Monat
15 bis 17 Uhr Trauercafé der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-
Straße 20, Trauertelefon 04521-
401882 (AB)

Jeden 3. Dienstag
15 bis 16.30 Uhr Offener Trauertreff, 
Hospizinitiative Eutin e.V., Anmel-
dung unter 04521-401882 (AB)

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Jeden 2. Mittwoch
19 bis 20.30 Uhr Eltern-Trauergruppe 
der Eutiner Hospizinitiative, Albert-
Mahlstedt-Straße 20, Kontaktaufnah-
me unter 04521-401882

Jeden 3. Mittwoch im Monat
17 - 20 Uhr Uhr Trauer und Klöße, 
Kochgruppe, Eutiner Hospiziniti-
ative, Albert-Mahlstedt-Straße 20. 
Anmeldung erforderlich (Tel. 04521-
401882 oder 04521-790776)
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen, Brücke Ostholstein, 
Bahnhofstraße 18, Anmeldung unter 
04521-73727

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr Offener Spracht-
reff, Kreisbibliothek

Freitag
9.30 bis 11 Uhr Frühstücksbrunch, 
Die Brücke Lübeck und Ostholstein 
gGmbH, Albert-Mahlstedt-Straße 
32, Anmeldung bis Mittwoch unter 
04521-790985

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

SPORT
EUTIN
Montag

11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

MALENTE
Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)

15 bis 16.30 Uhr: Tanz Dich fit bei 
der AWO, im AWO-Bürgerhaus Ma-
lente, Infos bei Monika Kilian unter 
04523-9589573

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

THEATER
SARAU

Samstag, 28. März
11 Uhr Sneedriven, Sebarger Speel-
deel, Schützenhaus, Mühlenberg 1a

SÜSEL
Samstag, 31. Januar

19.30 Uhr Sneestorm, Komödie, 
NDB Flensburg, Kulturscheune

Sonntag, 1. Februar
16 Uhr Sneestorm, Komödie, NDB 
Flensburg, Kulturscheune

VEREINE
AHRENSBÖK

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

EUTIN
Jeden ersten Sonntag

10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Jeden ersten Dienstag
15 bis 17 Uhr: Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882 oder 04521-790776

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkeller

Mittwoch und Samstag
18 Uhr: Chorprobe des Shantychores 
Eutiner Wind, Treff: in den Werkstät-
ten „Die Ostholsteiner“

Jeden 3. Mittwoch
17 bis 20 Uhr Trauer & Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiati-
ve, Albert-Mahlstedt-Straße 20

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Dienstag (14-tägig)
15 bis 16.30 Uhr Tanz dich fit, AWO, 
Bürgerhaus, Infos bei Monika Kilian 
04523-9589573

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

RAT & SELBSTHILFE SPORT

KREUZFELD
Freitag, 6. Februar

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Kreuz-
feld, Fahrzeughalle, Gerätehaus

VORTRÄGE
EUTIN

Mittwoch, 4. Februar
19 Uhr Solar-terrestrische Beziehun-
gen. Was ist das Weltraumwetter und 
wie beeinflusst es uns?, Professor Dr. 
Bernd Heber, Schleswig-Holsteinische 
Universitäts-Gesellschaft, Sektion Eu-
tin, Landesbibliothek, Schlossplatz 4

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei

Donnerstag, 29. Januar
Süsel: 9.35 bis 12.15 Uhr Schule, Am 
Schulzentrum 3 (in den Ferien 11.15 
bis 12.15 Uhr)

VEREINE VEREINE

Mit dem Bulli durch Europa
Reisereportage mit Oliver Lück in der 

Kreisbibliothek Eutin
Eutin (t). In den vergange-
nen Jahren waren es über 800 
Abende, an denen Oliver Lück 
sein Publikum mit auf die Reise 
nahm. Er hat viel zu erzählen, 
denn der Mann und sein blauer 
VW-Bulli haben seit 1996 eine 

halbe Million Kilometer zurück-
gelegt. Über seine Abenteuer 
berichtet der Globetrotter jetzt 
auch in Eutin. 
Am Donnerstag, 5. Februar, ist 
Lück um 19 Uhr in der Kreisbi-
bliothek am Schlossplatz 2 zu 
Gast, um seine Reisereportage 
„Zeit als Ziel: Seit 30 Jahren im 
Bulli durch Europa“ zu präsen-
tieren.
Oliver Lück ist Journalist, Buch-
autor und Fotograf – eine gute 
Mischung: In seiner Europa-
Reportage kann er viele Bilder 
zeigen, spannende Geschichten 
lesen und zahlreiche Anekdoten 

vom Reisen mit dem VW-Bus 
durch ein buntes und grenzen-
loses Europa erzählen. Außer-
dem gibt er Einblicke in das Ar-
beiten als Buchautor.
Der Eintritt zur Veranstaltung, 
die gemeinsam von der Fahr-

bibliothek Ostholstein und 
der Kreisbibliothek Eutin auf 
die Beine gestellt wird, ist frei. 
Eine Anmeldung ist bei der 
Fahrbibliothek unter Telefon 
0162- 8995054 oder bei der 
Kreisbibliothek unter Telefon 
04521-788740 möglich.

Mit seinem blauen VW-Bulli hat Oliver Lück die fantastischsten Orte 
bereist – wie diese majestätische Buchenallee in Nordirland. 

  Foto: hfr
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Erleben & genießen Sie zum Top-Termin des Jahres am azurblauen Meer die schönsten Strände im Ostseeraum und Deutsch-
lands sonnenreichste Insel mit unserem Top-Hotel mit Hallenbad in Swinemünde und erlebnisreicher Halbpension zum ab-
soluten Superpreis mit unserem großen Inklusiv-Programm zum langen Mai-Feiertags-Wochenende!.soluten Superpreis mit unserem großen Inklusiv-Programm zum langen Mai-Feiertags-Wochenende!.

Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour
 3 x Übern. im sehr beliebten Kur-Hotel mit Hallenbad und Sauna 
 3 x gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et
 3 x Abendessen im Hotel als Buff et 
 Gr. Insel-Rundfahrt Usedom  „Noble Kaiserbäder“ mit Ahlbeck, Heringsdorf, Bansin
 Am 3. Tag Fahrt zur Bernstein-Insel Wollin mit Besuch im legendären Seebad Misdroy und 

gr. Panorama-Fahrt in die alte Hansestadt Stettin mit Freizeit / Aufpreis 19,90 €
 Rückreise mit Mittagspause in Warnemünde
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen Reisetermine:   30.04. - 03.05.2026 (Mai-Feiertag)

Preisknüller: Sommer auf der Insel Usedom 
 Top-Hotel mit Halbpension  Insel-Rundfahrt  Erlebnis Hansestadt Stettin

4 Tage nur

249,90

EZ + 78,- Euro

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Neuer Zusatz-Termin: 

Mai-Feiertag auf Tour

Leser-Reisen aktuell
Jeden Abend „standing ovations“ und nur begeisterte Theater-Besucher: Das 

ABBA-Musical „Thank you for the music“ mit den weltbekannten Kult-
Hits der schwedischen Pop-Gruppe ist der Musical-Knüller an der Elbe 

und begeistert alt und jung gleichermaßen mit einer mitreißenden Musi-
cal-Show der Spitzenklasse. Genießen Sie zum Reporter-Jubiläum zum 
Superpreis eine fulminante Live-Show mit fantastischen 

Stimmen, erstklassigem Chor und großer Live-Band im le-
gendären St. Pauli-Theater auf der Reeperbahn von „Water-

loo“ bis  „Mamma Mia“ mit einer musikalischen Zeitreise 
moderiert vom schwedischen Sänger Petter Bjällö, der bereits bei „The 

Voice of Germany“ im deutschen Fernsehen die Herzen der Zuschauer 
eroberte. Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour nach Hamburg & 
zurück inklusive Eintrittskarte (Höherwertige Tickets gegen Aufpreis buch-
bar!)  Reisetermin:  03.03.2026

Hamburg im ABBA-Fieber: Neues Top-Musical 
begeistert auf der Reeperbahn mit Kult-Hits 

Die Schlager-Legende bit-
tet zum großen Finale in die 
mondäne Barclays-Arena nach 
Hamburg mit dem spektakulären 
„Abschieds-Konzert an der Elbe“. Busfahrt 
direkt ab Eutin ohne Einsammeltour inkl. Schlager-
Ticket (Höherwertige Karten buchbar!) 
 Reisetermin:  18.04.2026

Howard Carpendale:
Abschieds-Konzert HH

Preisknüller: Königliches Stockholm & Göta-Kanal
Mit SCANDLINES-Fähren und Top-Erlebnis Öresundbrücke  Best-Western-First-Class-Hotel 
Die „schönste Sommer-Stadt Skandinaviens“ erwartet unsere Leser:innen zur kombinierten Bus- & Schiff sreise Kurs Nord: Unsere Gäste residieren „First Class“ mit modernen 
Komfort-Zimmern und genießen das „Venedig des Nordens“ mit perfekter Reiseleitung. Die reizvolle Sommer-Metropole, die auf 14 Inseln mit Brücken verbunden ist , erleben 
unsere Gäste mit ganz viel „hygge“ und zusätzlich auf der Rückreise noch den  eindrucksvollen Fotostopp am weltberühmten „Göta-Kanal“, der die Städte Göteborg und Stock-

holm verbindet.   

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fern-
reisebus ab Eutin  2 x Fährpassagen 
mit Scandlines-Großfähren auf der Vo-
gelfl uglinie  Hin- und Rückfahrt über 
die weltberühmte Öresund-Brücke  3 
x Übern. im Best-Western-First-Class-
Hotel (Landeskategorie) im Süden von 
Stockholm  3 x Schlemmer-Frühstück 
vom Buff et  Gr. Stadtrundfahrt Stock-
holm mit fachk. Reiseleitung  Viel Freizeit 
zum Stadt- & Erlebnis-Bummel   Reisetermin:  03. - 06.07.2026  07. - 10.08.2026

Bus- & Seereise via Dagebüll auf die weltbe-
rühmten nordfriesischen Traum-Inseln nach 
Ihrer Wahl mit ca. 3 Std. Freizeit auf Amrum 
bzw. mit ca. 4 Std. Freizeit auf Föhr. Als besonderen Service 
bieten wir auf Föhr eine große Insel-Rundfahrt im Sonderbus 
ab Hafen an ca. 1,5 Stunden mit fachkundiger Führung und 
Ausstieg am Deich/Aufpreis p.P. nur 15,00 €. Busfahrt ab Eutin

 Reisetermine:  05.04.2026  (Oster-Sonntag)

begeistert auf der Reeperbahn mit Kult-Hits begeistert auf der Reeperbahn mit Kult-Hits 
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